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LIEBE  
HAMBURGERINNEN  
UND HAMBURGER,

„Der Fall des ersten Baumes war bekanntlich  
der Anfang, aber der Fall des letzten ist ebenso  
gewiss auch das Ende der Zivilisation. Zwischen  
diesen beiden Grenzpunkten bewegen wir uns. Die Zeit des letzteren liegt in unserer 
Hand!“ Soweit der Forstwissenschaftler Gottlob König im Jahre 1840. 

Höchste Zeit, den Blick auf die Hamburger Wälder zu richten: Wo gibt es noch richtig 
alte Bäume? Wo Buschwindröschen und Einbeere? Sind Wälder in der Stadt anders? 
Gibt es in Hamburg besondere Wälder? Was gibt es darin alles zu entdecken? Welche 
Geschichten sind in ihnen verborgen?

Um das Ökosystem Wald zu verstehen, lohnt es sich, die wenigen Wälder aufzusuchen, 
die nicht vom Menschen gepflanzt und durchforstet wurden, die also keine Forste 
sind, sondern wilde Wälder, die sich weitgehend ohne menschliches Zutun entwickelt 
haben. Viele sind es in und um Hamburg nicht. Zahlreiche Initiativen, Gruppen und 
Vereine setzen sich für Hamburgs Wälder ein. An der Alten Süderelbe konnte dadurch 
vor kurzem der Vollhöfner Wald vor dem Abholzen bewahrt werden. Loki Schmidt hat 
bereits in den 1970er Jahren am Brahmsee, in der Nähe ihres Ferienhauses, eine ehe-
malige Ackerfläche gekauft, um dort die natürliche Entwicklung hin zu einem „ Urwald“ 
zu  beobachten. Ihre Tochter, Susanne Schmidt, schenkte diesen Wald vor  einigen 
 Jahren der Stiftung. Die Zeitschrift GEO und der Verein „GEO schafft Wildnis e. V.“ 
 suchen zur Zeit weitere Waldflächen, die in der Obhut der Loki Schmidt Stiftung zu 
 wilden  Wäldern werden sollen. 

Unser Dank gebührt allen Menschen, die den Ernst der Lage erkannt haben und sich in 
Vereinen und Institutionen ehrenamtlich und beruflich für die Natur einsetzen, ebenso 
wie allen Mitveranstalter*innen, Partner*innen und Förder*innen des Langen Tags der 
StadtNatur 2022! 

Ich hoffe, wir sehen uns bei einer der vielen Veranstaltungen und wünsche Ihnen viel 
Spaß mit unserem Programm! 

Ihr Axel Jahn 
Geschäftsführer der Loki Schmidt Stiftung
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Der Wald ist ein wertvoller Lebens-
raum für Pflanzen und Tiere, aber auch 
 Wirtschaftsfaktor, Rohstofflieferant  
und Klima schützer. Seit jeher dient er 
uns als Erholungs- und Rückzugsort.  
In der Stadt sind Bäume und Stadt-
wälder  besonders gefährdet. Ihr 
Bestand muss geschützt und wenn 
möglich vergrößert werden. 

Deshalb setze ich mich dafür ein, den 
Lebensraum Wald in all seiner  Vielfalt 
zu schützen, wiederherzustellen und 
dauerhaft zu erhalten – auch als Teil 
unserer Stadtnatur. Ich wünsche  allen 
Besucherinnen und Besuchern beim 
diesjährigen Langen Tag der  StadtNatur, 
dass sie das „Wunder Wald“ erleben  
und genießen  können.

Hamburg hat vor Jahrzehnten eine 
Strategie der Risikominimierung für 
unsere Wälder gewählt. Das heißt: 
breitgefächerte Baumarten, passende 
Umweltstandorte, Misch,- statt Rein-
kulturwälder. Zwar haben die anhaltend 
trockenen Jahre dem Wald in unserer 
Stadt zugesetzt, genau wie starke 
Regen fälle und Stürme, aber – und das 
ist ein Ergebnis dieser Strategie – die 
Schäden in unseren Wäldern halten  
sich aktuell in Grenzen.

Wie sieht gesunder Wald aus? Wo in 
Hamburg gibt es ihn? Wo ist er dem 
Klima wandel bereits angepasst? Geht 
das überhaupt? Welche Aufgaben liegen 
vor uns? Das sind wichtige Fragen. Ich 
freue mich sehr, dass die Loki Schmidt 
Stiftung zusammen mit Vereinen und 
Verbänden beim diesjährigen Langen 
Tag der StadtNatur diesen Fragen 
 nachgeht.

Ich wünsche allen, die daran teil-
nehmen, wissenswerte Einblicke  
und eine schöne Zeit im Wald.

THOMAS ROEPER

Gründungsmitglied des Umwelt-
ausschusses der NKG Hanseatische 

 Natur- und Umweltinitiative e. V. 

In 26 Ländern weltweit befassen sich 
Unternehmen der Rohkaffee-Dienstleis-
tungsgruppe Neumann Kaffee Gruppe 
mit dem Naturprodukt Kaffee und erle-
ben dabei tagtäglich die Auswirkungen 
des Klima wandels. Der Kaffeeanbau und 
die Menschen, die davon leben, kämp-
fen mit Dürre, Hitze und Stark regen. 
Auch deshalb enga gieren wir uns für 
einen nachhaltigen Umgang mit unse-
ren Ressourcen, um uns allen langfristig 
die Lebensgrundlage zu sichern. 

Umweltschutz beginnt damit, die Um-
welt kennenzulernen. Die Natur vor der 
eigenen Haustür erleb- und erfahrbar 
zu machen, wie beispielsweise unsere 
wunderschönen Wälder, ist der  Antrieb 
der NKG Hanseatische Natur- und 
 Umweltinitiative (NKG HNUI). Sie ist  
aus dem Engagement von Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern der Neumann 
Kaffee Gruppe entstanden. 

Lassen Sie uns gemeinsam unsere ein-
zigartigen Ökosysteme schützen und 
bewahren – indem jeder einen kleinen 
Beitrag leistet! 

STEFFI LEMKE

Bundesministerin für Umwelt, 
 Naturschutz, nukleare Sicherheit  

und Verbraucherschutz

JENS KERSTAN

Senator für Umwelt, Klima,  
Energie und Agrarwirtschaft
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�IE LÄUFT ES DENN DIESES JAHR?
Nach dem Langen Tag der StadtNatur im letzten Jahr waren wir als 
Organisations-Team sehr froh, dass wir trotz der besonderen Situa-
tion mit vielen Veranstaltungen den Hamburger*innen ihre Stadt-
natur wieder näherbringen konnten. Von vielen Teilnehmer*innen 
und Veranstaltenden bekamen wir positive Rückmeldungen zu 
unserem Thema „Kulturlandschaften“, in dem die regionale Ver-
sorgung eine besondere Rolle spielte. Danach ging es für uns gleich 
weiter in der Vorbereitung für das neue Thema Wald, inzwischen  
ja auch eher eine Kulturlandschaft.

Unsere Hoffnung war, dass es bei weniger Verordnungen und 
Kontakt beschränkungen 2022 wieder ein völlig „normaler“ Langer 
Tag der StadtNatur werden könnte. Mit den Beschränkungen und 
Corona- Verordnungen wird es wohl funktionieren, aber die erhoffte 
Normalität nach der Pandemie ist nicht in Sicht. Die Furcht vieler vor 
Infektionen ist noch nicht gewichen, da verbreitet sich zunehmend 
die Angst vor den Auswirkungen des Krieges in der Ukraine. Während 
der letzten Wochen kam dieses Thema auch in unserem Planungs-
team immer wieder auf die Tagesordnung, mit der Frage: Was 
können wir anbieten? Neben der persönlichen Unterstützung, die 
jeder leisten kann, haben wir einige Informationen aus dem Bereich 
 Umweltbildung und Integration auf Seite 52 zusammengestellt.

Aber das Programmheft „Wunder Wald“ haltet ihr aus einem an-
deren Grund in den Händen. Ihr möchtet gerne wissen, was euch 
alles erwartet an diesem Langen Tag der StadtNatur Hamburg. Wir 
laden euch zum Stöbern ein: Hier im Programmheft findet ihr (fast) 
alle Veranstaltungen, die sich mit dem Schwerpunktthema Wald 
beschäftigen. Vom Spaziergang mit dem Förster über Kanutouren 
durch den Dschungel bis zum Kunstschnitzen, vom Auwald im 
Wendland bis zu alten Parkbäumen im Jenischpark. 

Eine Übersicht aller Veranstaltenden mit Programm ist am Ende 
des Heftes zu finden. Ganz neu dabei in diesem Jahr sind u. a. einige 
Revierförstereien, das Thünen-Institut für Holz-Forschung und das 
Alfred-Wegner-Institut. Aber nicht alle Veranstaltungen können 
wir im Programmheft abbilden. Nutzt einfach unsere Website 
 tagderstadtnatur.de oder die App NatürlichHamburg! und findet 
dort alle Informationen zu den weit über 200 Veranstaltungen. 
Mehr zum Organisatorischen auf Seite 16.

Genießt das Naturerlebnis und nehmt  
viele Emotionen und Informationen  
mit nach Hause! 

Euer Team des Langen Tags  
der StadtNatur

Adrian, Alba, Anna, Christine,  Dorota, 
 Maxie und Thomas

VERLOSUNG
Auf eine Besonderheit möchten wir euch hier noch aufmerk-
sam machen: Aufgrund der extrem hohen Nachfrage in den 
letzten Jahren werden die Plätze für zwei Veranstaltungen ver-
lost. Die „Fahrt nach Neßsand“, organisiert von der Umweltbe-
hörde und die „Spazierlesung im Privatgarten der Schmidts“, 
organisiert von Lothar Frenz, der Bundeskanzler-Helmut-
Schmidt-Stiftung, und der Helmut und Loki Schmidt-Stiftung. 
Näheres dazu erfahrt ihr auf tagderstadtnaturhamburg.de.
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�ALD IST MEHR …

… als ein Ort zum Spazierengehen. Das war doch klar. Wälder 
sind die artenreichsten und komplexesten Landökosysteme, 
und auch wir Menschen sind eine Art des Waldes. Immerhin 
leben unzählige Kulturen seit Menschengedenken im, vom 
und mit dem Wald. 

Menschen achten und verehren Wälder, sie sind ihnen heilig, sie 
inspirieren unsere Kunst. Aber ebenso zerschneiden, verändern 
und vernichten wir Menschen die Wälder – auf den großen Konti-
nenten wie auf den kleinen Inseln. Weil sie unserer Kultur im Wege 
sind. Das Holz der Wälder hat uns mächtig und mobil gemacht. 
Wir haben Altäre, Zepter und Bögen aus ihm geschnitzt, Bäume in 
Tempel und Siedlungen verwandelt und mit dem Holz auch Heizen 
und Kochen gelernt. Mit Holz sind wir in Flotten über die Ozeane 
gefahren und haben Eisenbahnen und Maschinen mit ihm genau-
so befeuert wie moderne Kraftwerke zur Stromerzeugung. Unser 
Hunger nach Holz übersteigt unsere Liebe zu den Wäldern. Immer-
zu neue Nutzungen fallen uns ein. Im Zeitalter der Klima krise 
entdeckten wir die Wälder als Kohlenstoffspeicher und -senken. 
Aber sie sind so viel mehr als das. Wälder sind Klimaanlagen und 
Wasser werke, sie machen Wetter. Sie schützen jahrtausendealte 
 

Böden, sie wachsen nicht in den Himmel, 
aber erneuern sich aus sich selbst heraus. 
Alles richtig, alles klar? Nur scheinbar. 

Die vielen Funktionen und Leistungen des Waldes haben wir erst 
in vielen Jahrtausenden der menschlichen Existenz kennen- und 
schätzen gelernt. Mit dem Wald ist es wie mit vielen anderen 
Schätzen: So richtig achten wir seinen Wert erst im Moment des 
Verlustes. Und als wären Äxte, Sägen und Traktoren nicht Gefahr 
genug, entfesseln wir obendrein einen gefährlichen Klimawandel 
samt Hitzewellen, Dürren und Feuersbrünsten. 

Wald erhalten zu wollen ist romantisch und rational. Zu glauben, 
dass es Wäldern bessergehe, wenn wir sie nur intensiver nutzten, 
ist kühn (oder einfach nur irre). Holz, Böden, Wasser, Kohlenstoff-
speicher, Klima, Leben – typisch Mensch, immer alles haben zu 
wollen, und es ist auch verständlich. Aber wenn wir viel vom Wald 
verlangen, können wir ihm nicht alles nehmen. Vor allem müssen 
wir lernen, dem Wald auch etwas zu geben. Am meisten braucht  
er zweierlei: Zeit und Raum.

Pierre Ibisch 
Profes sor für Naturschutz an der Hochschule für nachhaltige 
Entwick lung in Eberswalde

Die Auftakt-
veranstaltung 

mit Pierre Ibisch 
finden Sie auf 

 Seite 20.
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�UNDER �ALD
„Oft liefen sie im Walde allein umher und sammelten rote 
Beeren, aber kein Tier tat ihnen etwas zuleid, sondern sie 
kamen vertraulich herbei: das Häschen fraß ein Kohlblatt aus 
ihren Händen, das Reh graste an ihrer Seite, der Hirsch sprang 
ganz lustig vorbei, und die Vögel blieben auf den Ästen sitzen 
und sangen.“ 

Es ist eine malerisch-romantische Idylle der Harmonie und der 
 Lebendigkeit, mit welcher der Wald in „Schneeweißchen und 
Rosen rot“ beschrieben wird. Doch nicht nur dort, in zahlreichen 
Märchen ist der Wald ein wiederkehrendes Motiv: als Ort der 
 Magie, als Heimat wundersamer Wesen, als Stätte der Geheim-
nisse, der Zuflucht und Erneuerung. Die Menschen lebten im Ein-
klang mit den Wäldern und den Pflanzen, Tieren und Pilzen, die  
in ihnen zu Hause waren.

Gibt es diese Märchen-Wälder überhaupt (noch)? 

Ursprünglich wäre Deutschland ein Buchenland, dessen Wälder 
unter natürlichen Bedingungen zu 75 % durch Rotbuchen geprägt 
waren. Heute ist circa ein Drittel der Fläche Deutschlands mit 
Wald bedeckt. 97 % davon werden bewirtschaftet, nur noch 3 % 
sind naturnahe Wälder. Statt Buchen dominieren oftmals  Fichten 
und Kiefern das Landschaftsbild, die Zusammensetzung der 
Baum arten in vielen Wäldern ist nicht naturnah.

Aus dem Wunder Wald ist vielerorts ein wunder Wald geworden. 
Die Wälder leiden unter Entwässerung und maschineller Boden-
verdichtung, die Artenvielfalt schwindet, während die Anfälligkeit 
für Krankheiten steigt. Viele Vögel, Pflanzen, Fledermäuse, Insekten 
und Pilze verlieren ihren Lebensraum, weil alte Bäume und Totholz 
fehlen. Und auch die Auswirkungen der klimatischen Veränderun-
gen sind in den Wäldern zu spüren: Vor allem naturferne Nadelwald- 
Monokulturen sind schlecht an den Klimawandel angepasst und 
brechen bei Stürmen oder Trockenheit einfach  zusammen.

2011 hat die UNESCO fünf Buchenwaldgebiete Deutschlands zum 
Welterbe ernannt, um den Schutz dieses einzigartigen Öko systems 
zu gewährleisten. Wenn man in ihnen spazieren geht, kann man sich 
vorstellen, wie er aussehen könnte: der märchenhafte Wunder wald.

Veran-
staltungen zu 

Baumgeschichten 
und Mythen auf 

 Seite 34
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DER HAMBURGER �ALD
Menschen prägen die Landschaft, in der sie leben. In einem so 
dicht besiedelten Gebiet wie Hamburg trifft dies nicht nur auf 
die Kulturlandschaften Vier- und Marschlande, Heide und das 
Alte Land zu, sondern auch und gerade auf den Wald. 

Bis vor 200 Jahren dienten die Laubwälder rund um Hamburg der 
Tierhaltung und dem Sammeln von Reisig. Das Holz wurde unter 
anderem als Bau- und Feuerholz genutzt. Mit Beginn der Indus tri-
alisierung stieg die Nachfrage nach der Ressource Holz rasant an. 
Um dieser gerecht zu werden, begann man mit der Aufforstung 
von schnellwüchsigen Fichten und Kiefern, wie zum Beispiel im 
Sachsenwald und in den sogenannten Walddörfern, später auch  
in den Harburger Bergen und im Klövensteen. 

Fast 4000 Hektar umfasst die von Hamburg beförsterte Wald-
fläche heute, dazu kommen etwa 1500 Hektar privater Wald, 
Staatswald und sonstige Waldflächen. 513 Hektar sind der 
 natürlichen Entwicklung, also als Bannwald, überlassen.

Veranstaltungen 
von Förstereien 

auf Seite 22 

EINE NEUE GENERATION �ALD?
Die Stadt hat sich vorgenommen, in jedem Bezirk einen Hektar 
Wald aufzuforsten. Durch eine geeignete Baumartenwahl und die 
Übernahme der richtigen Naturverjüngung soll eine neue Wald-
generation gegründet werden, die sich bestmöglich an den Klima-
wandel anpassen kann. Großflächigen Experimenten mit neuen 
Baumarten ist die Verwendung erprobter, standortangepasster 
Bäume vorzuziehen. Das Ziel ist es, stabile, arten- und struktur-
reiche, in sich gesunde und gegen äußere Einflüsse und Belastun-
gen möglichst widerstandsfähige Waldbestände zu begründen  
und zu erhalten.

Michel Quermann 
Umweltbehörde, Referatsleiter Oberste  Wald- und Jagdverwaltung

Weitere Informationen unter: www.hamburg.de/wald

24% 
Kiefer

15% 
Birke

12% 
Eiche

6%
Weide

6%
Weide

6% 
Fichte

5%
Erle

3% 
Ahorn

13% 
Buche

Hamburgs häufigste 
Baumarten
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�ÄLDER IM KLIMA�ANDEL – AUFFORSTEN ODER NATURVERJÜNGUNG?
Wälder erscheinen vielen Menschen als Inbegriff von „Natur“. 
Wer in Deutschland einen „Urwald“ sucht, der wird so leicht 
nicht fündig werden. Das Gros des deutschen Waldes besteht 
aus mühevollen (Wieder-)Aufforstungen. Die Übernutzung der 
ursprünglichen Wälder Europas hatte einen einfachen Grund: 
Holz war über Jahrhunderte die Zentralressource! 

Mit der „Anleitung zur Wilden Baumzucht“ kritisierte Hans Carl 
von Carlowitz 1713 den auf kurzfristigen Gewinn ausgelegten Raub-
bau und empfahl die „nachhaltende Nutzung“. Damit legte er den 
Grundstein für das Modewort unserer Tage. Der Nachhaltigkeits-
begriff der deutschen Forstwirtschaft bezog sich zunächst jedoch 
nur auf die Umtriebszeiten des nachwachsenden Holzes. Auffors-
tungen mit meist schnellwüchsigen Baumarten, wie Fichte oder 
Kiefer, wurden in Altersklassen-Parzellen angelegt. Selbst für Laien 
ist auch heute noch das typische Bild engständiger Baumreihen 
gleicher Art und Größe leicht erkennbar.

Mahner, den Wald nicht nur als Holz-Vorratskammer zu betrach-
ten, hat es schon sehr früh gegeben. Die Nutzung fossiler Energie-
träger trug zunächst zur Entspannung bei. Auf ihr aber basiert der 
Klimawandel, in dessen Folge zunehmend schwankende Wetter-
extreme ganze Waldflächen bedrohen. Ob unsere Wälder dem 

Klimawandel gewachsen sein werden, hängt 
entscheidend davon ab, wie der Waldumbau 
gelingen kann. Denn je vielfältiger, arten- 
und altersklassenreicher ein Wald ist, desto 
geringer ist die Gefahr, dass beispielsweise 
alle Bäume gleichermaßen durch Dürre ge-
schwächt oder gleichermaßen von Borken-
käfern befallen werden – und desto geringer ist 
die Gefahr, dass ganze Wälder sterben, wie wir es 
derzeit im Nationalpark Harz beobachten müssen. 

Sollen wir auf natürliche Prozesse vertrauen oder gezielt mit 
klimaresistenteren Arten aufforsten? Inwieweit kann die Natur-
verjüngung oder eine natürliche Sukzession ausreichend Holz in 
nutzbaren Qualitäten liefern? Wie kann eine Verjüngung des Wal-
des bei hohem Wildtierbestand überhaupt gelingen? Eine breite 
Diskussion hierüber wird seit Jahren geführt.

Baumschulen leisten mit der Produktion hochwertiger Pflanzen 
vor diesem Hintergrund einen wichtigen Beitrag, unsere  Wälder 
unter den erschwerten Bedingungen des Klimawandels zu erhal-
ten bzw. neu zu begründen.

Dr. Heike Meyer-Schoppa  
Museumsleitung Deutsches Baumschulmuseum

Veranstaltun-
gen zu Nutzung 

und Zukunft  
auf Seite 23
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IN HAMBURG VER�URZELT
Straßenbäume sind von unschätzbarem Wert: Sie reinigen  
die Luft, binden Kohlendioxid, produzieren Sauerstoff, spenden 
Schatten und sind Lebensraum für zahlreiche Tiere. Dabei gilt: 
Je älter der Baum, desto positiver ist in der Regel sein Einfluss 
auf das Mikroklima und den Artenreichtum in der Stadt.

Gleichzeitig haben Straßenbäume mit einer Vielzahl an Schwie-
rigkeiten zu kämpfen: Im Winter belastet Streusalz die Zellen im 
Bauminneren sowie lebensnotwendige Pilze und Kleinlebewesen 
im Boden. Im Sommer haben Straßenbäume oft wegen der hohen 
Versiegelung mit Wassermangel zu kämpfen. Der Boden wird 
durch Autoabgase und Reifenabrieb mit Schwermetallen belastet. 
Immer wieder müssen Bäume der wachsenden Bebauung weichen 
oder als Schutzmaßnahme gefällt werden. Unter diesen Bedingun-
gen können Hamburger Straßenbäume nur schwer alt werden.

RICHTIG ALTE 
HAMBURGER!
Noch gibt es sie: die richtig alten Ham-
burger Bäume! Die beiden ältesten doku-
mentierten Straßenbäume findet man am 
Albertiweg und an der Cuxhavener Straße. 
Die Stieleichen (Quercus robur) stammen 
aus dem Jahr 1720. Eichen sind neben 
 Linden die häufigste Straßenbaumart 
Hamburgs. Einige der Eichen-Alleen  
sind die Überreste ehemaliger Knicks,  
die ursprünglich zur Abgrenzung von 
 Feldern oder zur Einzäunung des 
 Weideviehs dienten. 

In alten, artenreichen Wald-
standorten wie dem Nien-
dorfer Gehege und dem 
Jenischpark sowie im Hirsch-
park, im Hammerpark und im 
Meyers Park sind besonders  
alte Bäume zu finden.

Veran stal tungen 
zu  Park bäumen auf 

Seite 36 und 37

Mehr als

8,2 MIO. BÄUME 
gibt es in Hamburger   

Wäldern, Parks, Gehölzen und  
auf  Privatgrundstücken.

224.000 
davon sind  

Straßenbäume.

Veranstaltun-
gen zu Straßen-

bäumen auf 
 Seite 40

Straßen-
bäume spenden 

können Sie unter 
 hamburg.de/ 
mein-baum- 
meine-stadt
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�ILDE �ÄLDER IM �ANDEL
Von den Tiefen des Waldbodens bis in die Höhen der Baumkronen: 
Wälder sind voller Leben und als Ökosystem besonders wertvoll. 
In den letzten Jahren sind sie vor allem als Klimaretter hervorge-
hoben worden, da sie in ihrer Biomasse große Mengen an Kohlen-
stoff speichern können. Doch der Wald ist viel mehr: er schützt die 
Böden vor Erosion, er speichert und reinigt Wasser, er filtert unsere 
Luft und bindet Giftstoffe, produziert Sauerstoff, ist Lebensraum 
und Ort der Erholung. 

Naturnahe, gesunde Wälder schaffen unter ihrem dichten Blätter-
dach ein Mikroklima, das ihnen hilft, Trockenperioden zu über-
stehen. Sie sind damit anpassungsfähiger an Klimaveränderungen 
und verdienen unseren Schutz. 

DAS VOLLE LEBEN IN TOTEM HOLZ
Auf den ersten Blick mag es unnütz und morsch erscheinen, doch im 
Inneren tobt das Leben. Zahlreiche kleine und große Waldbewohner 
profitieren vom langwierigen Zersetzungsprozess und sind daher auf 
Totholz angewiesen, um zu überleben. So liefert es beispielsweise 
leicht abbaubare Nährstoffe für Pilze, Käfer und Insekten, bietet 
Nist- und Überwinterungsmöglichkeiten sowie Schutz vor Fress-
feinden. Würmer, Milben, Asseln und Bakterien zersetzen den übrig-
bleibenden Mulm in immer kleinere Partikel. Der so entstehende 
Humus reichert den Waldboden mit Nährstoffen an und bietet so die 
Grundlage für das Wachstum von Pflanzen und Bäumen.

UNTERIRDISCHE NETZ�ERKE
90 % aller Pflanzen sind über ihre Wurzeln mit Pilzen verbunden. 
Beide Seiten profitieren von dieser Symbiose: Pilze geben Nähr-
stoffe und Wasser an die Pflanzen ab und erhalten im Gegenzug 
kohlenstoffhaltige Verbindungen. Mykorrhiza-Pilzgeflechte sind 
weitverbreitet: Ca. 30 % der in deutschen Wäldern wachsenden 
Pilze werden zu ihnen gezählt.

Bäume mit Mykorrhiza-Beziehungen weisen eine höhere Toleranz 
gegenüber extremen Wetterbedingungen auf und sind weniger 
 anfällig für Krankheiten.

DER EREMIT
Bestimmt ist er Ihnen auf dem Titel schon aufgefallen: der 
Eremit (osmoderma eremita)! Das Lindenblatt ist für ihn 
aller dings ein ungewöhnlicher Ort. Normalerweise verlässt 
er seine Kinderstube, mit Mulm gefüllte und warme Baum-
höhlen, selten bis gar nicht. Je nach Nahrungsangebot und 
Größe können in diesen Höhlen mehrere Hundert Käfer le-
ben. Auch die Paarung findet dort statt. Sollte es in der Höhle 
zu eng werden, muss sich der potenzielle neue Brutbaum in 
der direkten Umgebung befinden, da der Eremit nur an war-
men Tagen und auch nur kurze Strecken fliegen kann.

Der Eremit gilt als sogenanntes Urwald-
relikt und kommt in Hamburg nur 
in alten Parkanlagen, wie dem 
Jenisch park, vor. 

Eine 
 Veranstaltung  
zum Eremiten  

auf  Seite 37
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GRÖSSTER ARTENREICHTUM IM AUEN�ALD
Der Auenwald zählt zu den artenreichsten Lebensgemeinschaften 
in Mitteleuropa und wird auch als europäisches Gegenstück zu 
tropischen Regenwäldern bezeichnet. Entlang Flüssen und Bächen 
befindet er sich nur dort in voller Ausprägung, wo Wasserläufe un-
reguliert ihrem freien Lauf nachgehen und umliegende Flächen 
regelmäßig überfluten können. In Hamburg sind wenige Auwald-
reste zu finden, vorwiegend die Weichholzaue, also der flussnahe 
Bereich mit Weiden, Erlen und Pappeln.

In der Nähe von Lauenburg beginnt eine der größten deut-
schen Biosphärenreservate: Die „Flusslandschaft Elbe“. Dunkle 
Hartholzauenwälder, Binnendünen, steile Geestkanten, aus-
gedehnte Wiesenlandschaften, viele Gewässer mit Röhrichten 
und Verlandungszonen sowie Moore prägen hier das Bild der 
Elbaue. Die Vielfalt der verschiedenen Lebensräume in der re-
lativ naturnahen Stromaue und den angrenzenden Marschen, 

Nebenflussniederungen und Geestflächen ist beeindruckend  
und Grundlage für deren großen Artenreichtum. 

Mehr Informationen zu diesem Thema bekommen Sie auf der 
Wanderausstellung „Wilder Wald am Großen Fluss“ bis Ende 
 September im Wälderhaus in Hamburg. Im dortigen Science 
 Center Wald finden sie zusätzlich interessante Angebote rund  
um das Thema Wald und Nachhaltigkeit.
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SPAZIERGANG DURCH DEN 
BERNSTORFFSCHEN FORST
 BYL36  So., 19.6., 1500 – 1700 | Anmeldung erforderlich 
kostenlos

Der Wald wird seit 70 Jahren nach den Prinzipien der Natur-
gemäßen Waldwirtschaft bewirtschaftet. Seit Jahrzehnten 
arbeiten die Förster daran die Wälder in naturnahe Misch-
bestände zu  überführen.

Veranstaltende: Gräflich Bernstorff‘sche Betriebe

MIT DEN RANGERN DES BIOSPHÄREN-
RESERVATS UNTER�EGS
 NEL58  So., 19.6., 1100 – 1300 | Anmeldung erforderlich 
kostenlos

Die Wälder des Höhbecks sind reich an Arten und Lebensräumen. 
Sie bergen bemerkenswerte Spuren einer langen Besiedlungs-
geschichte – allen voran die unter Karl dem Großen im 9. Jhd. 
 errichteten Grenzbefestigungsanlagen (Castellum Hohbuoki). 

Veranstaltende: Biosphärenreservatsverwaltung Nds. Elbtalaue

Auf dem Foto oben ist eine überschwemmte Weichholzaue 
zu sehen. Mehr zum Thema Hartholzaue und den weiteren 
arten reichen Wäldern im Wendland können Sie auf den 
 beiden folgenden Führungen in der Niedersächsischen 
 Elbtalaue erfahren. Ein ganztägiger Ausflug lohnt sich.
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DIE LOKI SCHMIDT STIFTUNG RETTET ARTENREICHE LEBENSRÄUME 
Naturnahe Wälder, bunte Wiesen, mystische Moorlandschaften 
sind einzigartige und artenreiche Lebensräume. Zahlreiche be-
drohte Tiere und Pflanzen, die an spezielle Lebensbedingungen 
angepasst sind, sind dort zu Hause. Verschwinden diese Lebens-
räume, werden auch viele Arten unwiderruflich verschwinden. 
Die Loki Schmidt Stiftung setzt sich für den Schutz dieser Biotope 
ein. In 10 Bundesländern konnte sie bereits mehr als 300 Hektar 

einzig artiger Lebensräume mit Unterstützung ihrer  Spender*innen 
als Stiftungsland sichern und damit wichtige Überlebensinseln für 
bedrohte Arten schaffen. 

In der Natur unterwegs zu sein, ihre Vielfalt und Schönheit zu ent-
decken, lässt uns zum einen zur Ruhe kommen und neue Energie 
tanken, zum anderen schafft dies auch ein Bewusstsein dafür, was 
wir zu verlieren drohen. Die Loki Schmidt Stiftung hat es sich daher 
zur Aufgabe gemacht, Wissen über Arten und Landschaften zu 
 vermitteln und Natur unmittelbar erlebbar zu machen. Projekte 
wie „Mein Baum – Meine Stadt“, die Blume des Jahres und die 
 Akademie für Artenkenntnis sensibilisieren für die Natur, die es  
in direkter Umgebung zu entdecken und zu bewahren gilt.  
Darüber hinaus bieten die Mitarbeiter*innen der Informations-
häuser in der Boberger Niederung und der Fischbeker Heide sowie 
die Naturführenden der Stiftung jedes Jahr mehr als 1.000 Ver-
anstaltungen und Führungen für alle Altersgruppen an. Seien Sie 
dabei und erleben Sie die Hamburger Natur im Wandel der Jahres-
zeiten. Alle Termine finden Sie im Veranstaltungskalender auf 
www.loki-schmidt-stiftung.de.

Mit Ihrer Spende können Sie die Arbeit der Loki Schmidt 
Stiftung unterstützen. Geben Sie seltenen Tieren und Pflanzen 
eine Zukunft und ermöglichen Sie Kindern und Jugendlichen 
nachhaltige Naturerlebnisse.

Spendenkonto: IBAN DE37 2005 0550 1280 2292 28 
Stichwort: Natur bewahren

2022 bietet sich 
für die Stiftung die 
 wertvolle  Chance, das 
größte zusammen-
hängende Wald gebiet 
im  Alten Land zu 
 erwerben.

Helfen Sie mit:  
1 € rettet 1 m2 
 artenreicher 
 Waldwildnis!
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DIE BLUME DES JAHRES 2022

MAGISCHE SCHÖNHEIT DER ALTEN, �ILDEN �ÄLDER
Wie lang ist Ihr letzter Waldspaziergang her? Erinnern Sie sich 
an den Duft des Waldbodens, an den Gesang der Vögel? Welche 
Pflanzen und Pilze haben Sie entdeckt? Sind Ihnen vielleicht sogar 
Spuren von Rehen oder Wildschweinen aufgefallen?

Naturnahe, wilde und alte Wälder gehören zu den artenreichsten 
Lebensräumen unserer Landschaft. In den Höhlen und Löchern 
alter Bäume wohnen Mittelspecht, Eulen und Käfer. In den Baum-
kronen brüten Rotmilan und Schwarzstorch. Der Boden hat über 
Jahrhunderte mächtige Humusschichten aufgebaut, Lebens-
grundlage für eine reiche Waldbodenflora, viele Mikroorganismen, 
 Insekten, Spinnen und Pilze. Naturnahe Wälder bieten mehr als 
4.000 Pilz- und Pflanzen arten und über 6.000 verschiedenen 
 Tieren ein Zuhause.

Eine Charakterart historisch alter, feuchter Laubwälder ist die Vier-
blättrige Einbeere (Paris quadrifolia), Blume des Jahres 2022. Sie 
kommt in Gebieten vor, die mindestens seit 200 Jahren ununter-
brochen Wald waren. Die Pflanze mit den vier quirlig angeordneten 
Blättern (in seltenen Fällen können es auch drei, fünf oder sechs 
Blätter sein) bildet im Mai nur eine einzige Blüte aus. Im Laufe des 
Sommers entwickelt sich der Fruchtknoten zu einer dunkelblauen, 
giftigen Beere, die einige Samen enthält. Ihre Fernausbreitung

mittels Samen ist daher begrenzt, sie breitet sich vor allem unter-
irdisch über Erdsprosse (Rhizome) aus. Deswegen benötigt sie sehr 
viel Zeit, um neue Waldstandorte zu besiedeln.

Die Einbeere kommt in Deutschland zwar noch häufig vor, ihre 
Bestände gehen jedoch vielerorts zurück. In sechs Bundesländern 
steht sie bereits auf der Roten Liste. Ihr Lebensraum schwindet. 
Wilde Wälder ohne forstwirtschaftliche Nutzung gibt es nur noch 
auf 3 Prozent der Waldfläche Deutschlands! Mit Ihrer Spende 
helfen Sie, diese magische Schönheit zu bewahren und alte, wilde 
Wälder langfristig zu schützen.

Veranstaltungen zur Blume des Jahres 2022

16.6.  „Für alte, wilde Wälder: Die Einbeere und ihr Lebens-
raum“, Seminar und Exkursion in Grabau

6.8.  „Die Einbeere im Düvelshöpen bei Tostedt“, Führung

Weitere Informationen unter  
www.loki-schmidt-stiftung.de/
blume-des-jahres

Werden Sie  Mitglied  
im  Freundeskreis der  

Loki Schmidt Stiftung!  
Mit einer Spende ab 5 € 

 monatlich helfen Sie,  
Natur nachhaltig zu 

 bewahren.
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KOMMEN SIE GUT DURCH DEN LANGEN TAG DER STADTNATUR 

�IE MELDE ICH MICH AN? 
Alle unsere Veranstaltungen finden Sie online auf 
 tagderstadtnatur.de. Dort können Sie sich für Veranstaltungen 
registrieren oder Online-Tickets erwerben. 

Aufgrund der aktuellen Situation sind die meisten Veranstaltungen 
mit Anmeldung. Falls noch gefordert, finden Sie unser  aktuelles 
Schutzkonzept ebenfalls online.

Für eine unkomplizierte Abwicklung vor Ort bitten wir Sie, den 
 Kostenbeitrag passend bereitzuhalten oder vorher ein Online- 
Ticket zu kaufen. Viele Veranstaltungen werden aber auch 
 kostenlos angeboten.

TICKETS, BEZAHLUNG & STORNIERUNG 
Die Anmeldung und Bezahlung der Online-Tickets erfolgt über das 
Veranstaltungsportal eventbrite.de*. Sie erhalten in der Folge digitale 
Tickets, die auch ausgedruckt werden können. Sollten Sie verhindert 
sein, melden Sie sich bitte telefonisch (040 2840 998 44). Sollten 
Sie bereits per E-Mail eine Bestätigung über Eventbrite  bekommen 
 haben, ist eine Stornierung in der Regel über Eventbrite möglich.

RUND UM DIE VERANSTALTUNG UND  
AN DEN VERANSTALTUNGSTAGEN
Nehmen Sie bitte Rücksicht auf die Natur, hinterlassen Sie keinen 
Müll, und entnehmen Sie der Natur keine Pflanzen und Tiere.

NACH DER VERANSTALTUNG
Wir freuen uns, wenn Sie Ihre Erfahrungen mit uns teilen. 
 Berichten Sie uns, wie Ihnen die Veranstaltung gefallen hat. 
Nutzen Sie dazu einfach unseren Online-Fragebogen, der Ihnen 
per E-Mail  zugeschickt wird. Außerdem ist der Fragebogen auf 
 tagderstadtnatur.de zu finden. Teilen Sie uns bei dieser Gelegen-
heit auch gern Ihre Ideen für den kommenden Langen Tag der 
 StadtNatur Hamburg mit. 

AUSRÜSTUNG 
Denken Sie bitte an: 

•  geeignete Kleidung und geeignetes 
Schuhwerk 

•  Sonnencreme 
•  Zeckenschutz 
•  Fernglas 
•  Verpflegung und Getränke.

KLEINGEDRUCKTES 
Die Teilnahme an den Veranstaltungen erfolgt stets auf eige-
ne  Gefahr. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Akkreditierte 
Medien dürfen vor Ort Ton- und Bildaufnahmen machen. Eine 
 Zustimmung der Teilnehmer*innen ist nicht erforderlich. Ver-
anstaltungen können wetterbedingt ausfallen. Es besteht kein 
 Anspruch auf eine Ersatzveranstaltung.

* Beachten Sie die Datenschutzbedingungen auf eventbrite.de

ANMELDESTART:
MO., 30. MAI, AB 1000

Online: www.tagderstadtnatur.de 

Hotline: 040 2840 998 44  
Ab Anmeldestart Mo. bis Fr., 1000 bis 1500 (am 17. Juni bis 1200)

Am 18. und 19. Juni sind wir telefonisch von 1000 bis 1600 erreichbar.

Weitere und aktualisierte Informationen zu den Veranstaltungen  
erhalten Sie auf unserer Website oder telefonisch.
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MIT DABEI SIND:
Andreas Dorau, BUNDjugend, BUND  Natur Erlebnis Garten, 
BÜNDNIS Rettet Hamburgs Natur, Citizens Forests, Deutsche 
Wildtier Stiftung, Entenwerder Elbpiraten, Forum Ökologie & 
Papier,  Gesellschaft für ökologische Planung, GRAU TRIFFT 
GRÜN,  Greenpeace  Hamburg, HALLO: Parks Gärtnerinnen, 
KEBAP,  Klima ent scheid Hamburg, NABU Stadtmitte, NAJU, 
Oclean  Hamburg, Robin Wood, Schutzgemeinschaft Deut-
scher Wald, das Zoologische  Museum  Hamburg und weitere

Gefördert wird die Veranstaltung durch die Bezirksversammlung 
Hamburg-Mitte, die Elisabeth Kleber Stiftung und die Nord-
deutsche Stiftung für Umwelt und Entwicklung.

Getränke mit freundlicher Unterstützung durch Voelkel

Auf tagderstadtnaturhamburg.de/
asphaltsprenger könnt ihr euch über 
das genaue Programm informieren. Eingänge

Alter Recycling-
hof / Alster-Bille-Elbe 

PARKS, Bullerdeich 6 und 
am HOCHWASSERBASSIN, 

zwischen Bullerdeich 7  
und Süderstraße 112, 

20537 Hamburg

GEMEINSAM URBANE LEBENS-
RÄUME GESTALTEN – UND FEIERN!

Das von der BürgerStiftung Hamburg und der Loki Schmidt 
Stiftung organisierte Stadtnatur-Festival geht in die zweite 
Runde. Im letzten Herbst fing es mit einem Aktionstag zum 
Thema nachhaltige Ernährung mit dem Namen EAT THIS! an, 
nun geht es bereits im Mai auf größerer Fläche weiter. Und  
das Kind hat einen neuen Namen: ASPHALTSPRENGER!

Der Akzent liegt dabei nicht auf Vorwurf und Verzicht, sondern auf 
einem fröhlichen und bewussten Miteinander auf dem Gelände 
des ehemaligen Recyclinghofs in Hammerbrook und entlang des 
Hochwasserbassins bis zur Süderstraße. Am 21. Mai wird dieser 
öffentliche Raum zu einem Erkundungsfeld und experimentellen 
Jahrmarkt. Live-Musik, veganes Essen und ein vielfältiges Pro-
gramm rund um junges Engagement, nachhaltige Stadtplanung, 
Natur- und Klimaschutz sowie Kunst und Kultur erwarten euch.

Musikalisch wird der Tag von aMira, Jung Kuhl & Meister  
und Yoni & Wolfke [Kollektiv Elbnomaden] und weiteren 
 Künstler*innen gestaltet. 

Samstag,  
21. Mai 2022 
14 – 22 Uhr
ohne Anmeldung –  
 aktuelle Infos online
Eintritt frei

VO
RABVERAN

STALTU
N

G
 21. M

AI

17



21.5., 1000 – 1400  Walderdbeeren pflanzen Steilshoop
21.5., 1100 – 1330  Wald und Auenwälder in Hamburgs Süden 

 Kirchdorf
24.5., 1600 – 1730 Mathe in der Natur Rahlstedt
24.5., 1730 – 2000  Spaziergang entlang des Alsterlaufs, Projekt 

 Lebendige Alster Alstertal
25.5., 1530 – 1700   Spielenachmittag rund ums Thema Wald  

 Billstedt
3.6., 1600 – 1730 Bienen-ABC Rahlstedt
5.6., 1000 – 1500  Pflanzentauschbörse Dehnhaide
7. – 9.6.  Gesundheit und Heilkraft aus der Natur  

 Neuallermöhe
ab 8.6.  Ausstellung: Wald – Makerspace Natur  

 Zentralbibliothek
9.6., 1600 – 1730  Familiennachmittag „Würmer unter uns“  

 Langenhorn
11.6., 1100 – 1230  Workshop Naturfarben herstellen und 

 Postkarten bemalen, mit Phantasiewerkstatt 
Leslie Wegers Altona

13.6., 930 – 1030  Werkstatt „Der Wurm, mein bester Freund“  
Holstenstraße

14.6., 1930 – 2100  Naturspaziergang zu Altonas Stadtbäumen, mit 
Loki Schmidt Naturführer Holger Bublitz Altona

15.6., 1900 – 2030  Lesung mit Dr. Uwe Westphal Harburg
16.6., 1530 – 1730  Artenvielfalt erleben und Nisthilfen basteln  

mit dem NABU Osdorfer Born
17.6.  Der Wald Vom Boden bis zur Krone Schnelsen
17.6., 1500 – 1600  Eine Raupe zu Besuch Volksdorf
17.6., 1500 – 1700   Wanderung durch die Bille-Auen, mit Loki 

Schmidt Naturführer Holger Bublitz Bergedorf
17.6., 1500 – 1700  Upcycling: Basteln mit alten Dosen und CDs  

Niendorf
17.6., 1600 – 1700 Bastelnachmittag „Wir bauen ein Eichhörnchen- 
und 1700 – 1800  haus“ Farmsen

Änderungen vorbehalten

HAMBURG BLÜHT AUF

IN DEN BÜCHERHALLEN HAMBURG

‚Nachhaltigkeit, Natur, Umwelt‘ – das sind die Themen, zu 
denen die Bücherhallen Hamburg in Kooperation mit der  
Loki Schmidt Stiftung und anderen ein vielseitiges Programm 
für Kinder und Erwachsene anbieten. 

In den Stadtteilen finden mehr als 30 Spaziergänge, Bastel-
aktionen, Ausstellungen, Vorträge und vieles mehr rund um 
Wälder, städtisches Grün und Nachhaltigkeit statt.

Veranstaltung vor dem Langen Tag der StadtNatur

bis 30.5.   NABU-Ausstellung „fairpachten“ Elbvororte
bis 15.6.  Ausstellung „Der Vollhöfner Wald“ Altona
ab 17.5.  Wir basteln für die Natur – Bastelanleitungen 

zum Mitnehmen Eidelstedt
ab 17.5.  Basteltüten für zu Hause Niendorf
ab 17.5., 1630  Wurmkiste (tägliche Fütterung) Hohenhorst
17.5., 1600 – 1630  Bilderbuchkino „Pino und Lela: ein Wald  

voller Schätze“ Elbvororte
17.5., 1645 – 1845  Führung „Wildkräuter am Wegesrand“, mit 

 Katharina Henne und Lore Otto Wandsbek
ab 18.5.  Ausstellung „Die Natur in Acryl- und 

 Wasserfarbe“ Billstedt
18.5., 915 – 1000  Albert und der Baum – BiBuKi  Billstedt
19.5., 1700 – 1900  „Wildkräuter am Wegesrand“, Rundgang  

an der Wandse Rahlstedt
21.5., 1000 – 1300  Pflanzentauschbörse Wilhelmsburg

Alle Termine  
sowie Informationen  
zur Anmeldung unter

tagderstadtnaturhamburg.de/ 
hamburg-blueht-auf
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Diese  Bücherhallen  
sind  Saatgutbibliotheken:

Alstertal, Altona, Bergedorf, 
Billstedt, Eidelstedt, Eimsbüttel, 

Hamburger Bücherbusse,  Harburg, 
Hohenhorst, Horn, Kirchdorf, 

Lokstedt, Neugraben,  Niendorf, 
Schnelsen, Steilshoop, 

 Wandsbek,  Wilhelmsburg

SAATGUT-BIBLIOTHEKEN
Viele Bücherhallen in Hamburg bieten Hobby gärtner*innen die 
Möglichkeit, Saatgut zu tauschen. Dadurch können alte Sorten 
gerettet und die  Pflanzenvielfalt in der Stadt verbessert werden.

So funktioniert es:

• Ein Tütchen Blumen- oder Gemüsesaat kostenlos aus der 
 Bücherhalle mitnehmen

• Das Saatgut zu Hause im Balkonkasten, im Garten oder in 
einem Topf auf der Fensterbank aussäen

• Regelmäßig gießen – und warten, bis die Pflanzen gewachsen 
sind (eine tolle Zeit, in der man sich an der Blüte bzw. Ernte 
 erfreuen kann)

• Das Saatgut der abgeernteten Pflanzen trocknen und wieder  
in die Bücherhalle bringen

Gern kann auch Saatgut aus dem eigenen Garten in die Bücher-
halle gebracht und damit anderen Hobbygärtner*innen zur 
 Verfügung gestellt werden.

Aus Naturschutzsicht ist es wichtig, im Garten und auf dem Bal-
kon möglichst heimische Arten anzusäen und regionales Saatgut 
zu verwenden. Dieses regionale Saatgut wird im norddeutschen 
Raum gewonnen und ist am besten an unsere klimatischen Ver-
hältnisse angepasst. Auch für Insekten und andere Tiere bieten 
diese Arten den größten Nutzen.

Veranstaltungen am 18. Juni zum Langen Tag der StadtNatur –  
Anmeldungen direkt bei den jeweiligen Bücherhallen

1000 – 1130  „Die Biene Maja und die Farben“ – Mitmachlesung  
mit Experimenten Alstertal 

1000 – 1400 Familiensamstag zum LTdSN Fuhlsbüttel

1100  Stadtnatur unter der Zaubernuss – Insektenhotels 
selbst bauen! Eimsbüttel 

1100  Kamishibai zum Thema „Moor“ Neugraben 

1200 – 1300  Bilderbuchkino zum Thema Wald und Ausmalen  
von Baumbildern Elbvororte 

1200 – 1245  Bilderbuchkino zum Thema „Garten“ und „Wald“ 
Holstenstraße

1200 – 1330  Mathe in der Natur – Zahlen, Muster, Symmetrien 
 Alstertal

1200 – 1600  Kleidertauschbörse Wilhelmsburg
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PREMIERE: LIVE-AUFZEICHNUNG DES PODCASTS  
MIT UNERBITTLICHER FREUNDLICHKEIT

Thema „Wald & Wildheit“

Loki Schmidt war für viele Menschen eine ganz besondere Quelle 
der Inspiration. Auch für unseren Stiftungsbotschafter Lothar 
Frenz, für den Waldexperten und Professor für Naturschutz an 
der Hochschule für nachhaltige Entwicklung in Eberswalde Pierre  
Ibisch und für den Vorstandsvorsitzenden der Deutschen Umwelt-
stiftung Jörg Sommer. 

Die drei suchten im Frühjahr 2021 einen Namen für ihren Podcast. 
„Loki konnte so unerbittlich freundlich sein. Dem konnte man 
nicht entrinnen. Sie war sich dieser Stärke bewusst. Darin lag auch 
ihr großer Erfolg. So bewirkte sie viel.“, so Wilhelm Barthlott, der 
frühere Direktor des Botanischen Gartens in Bonn.

Also nannten die drei ihren Podcast „Mit unerbittlicher Freundlich-
keit“. Seither stürzen sie sich auf Themen wie Bäume & Bekloppte, 
Humanismus & Hoffnung oder Polarisierung & Partizipation.  

Sie stellen in Frage. Geben Denkanstöße. Ringen um den  richtigen 
Weg. Damit die anstehende ökologische Transformation  gelingt. 
Über den großen Erfolg ihres Podcasts waren sie selbst am 
 meisten verblüfft. 

Zum Langen Tag der StadtNatur gibt es nun eine Premiere: Erst-
mals zeichnen sie den Podcast live vor Publikum und unter 
 freiem Himmel auf. Anlässlich des Schwerpunktthemas „Wunder 
Wald“ – und nicht zuletzt an Lokis Wildnis am Brahmsee denkend – 
diskutieren sie dieses Mal „Wald & Wildheit“. Lassen Sie sich über-
raschen: Loki wird auch mit von der Partie sein und sich auf ihre 
unerbittlich freundliche Weise zu Wort melden.

Alle bisherigen Folgen des Podcasts sind über Apple Podcast,  Audible, 
Spotify sowie Amazon Music und über die Homepage der Deutschen 
Umweltstiftung abrufbar. Jede neue erscheint zum Monats beginn.

Treffpunkt
Musikpavillon 
 Freilichtbühne

Planten un Blomen
20355 Hamburg

Freitag,  
17. Juni 2022

1800 – 1900
Teilnahme 
 kostenlos
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Hol dir die kostenlose App Natürlich Hamburg! 3. Los gehts!2. Event finden1. App laden

Die App „Natürlich Hamburg!“ 
führt dich durch Hamburgs Parks und Naturschutzgebiete.

Mit dem Veranstaltungskalender
LANGER TAG DER STADTNATUR 2022.

Alle Events finden und gleich anmelden!

Behörde für Umwelt,
Klima, Energie und
Agrarwirtschaft
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MIT DEM FÖRSTER DURCH DAS BERGEDORFER 
GEHÖLZ
 BT359  Sa., 18.6., 1000 – 1300 | Anmeldung erforderlich 
kostenlos

Gemeinsam wandern wir durch den wunderschönen Altwald-
standort Bergedorfer Gehölz. Es wir ein übergreifender Einblick 
in die Prozesse und die vielfältigen Waldfunktion des Waldes und 
ihrer Bedeutung für das Klima und Gesellschaft gegeben. 

Treffpunkt: Försterei Bergedorf, Hamburger Landstraße 17a, 
21465 Wentorf Anfahrt: Bus 8810 bis ‚Wentorf, Höppnerallee‘ 
 Veranstaltende: Revierförsterei Bergedorf Leitung: Tim Laumanns

DER ANDERE �ALD
 LKD20  Sa., 18.6., 1000 – 1400 | Anmeldung erforderlich 
kostenlos

Besichtigung eines Urwaldes von Morgen, dem Schattiner 
 Zuschlag. 70 Jahre Waldentwicklung ohne Forstwirtschaft,  
was bringt uns das?

Treffpunkt: Parkplatz Rothenhuser Fährhaus, Rothenhusener Weg, 
Rothenhusen am Nordrand des Ratzeburger Sees Anfahrt: Von 
 Lübeck aus Bus 4 bis ‚Am Vierth, Groß Grönau‘, dann noch 20 Min. 
Fußweg  Veranstaltende: Stadtwald Lübeck Leitung: Knut Sturm
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�ALDFÜHRUNG IM EISSENDORFER FORST
 RB420  Sa., 18.6., 1100 – 1300 | Anmeldung erforderlich 
kostenlos

Welche Funktionen erfüllt der Wald vor unserer Haustür eigent-
lich? Und warum ist es sinnvoll, den Wald nachhaltig zu nutzen? 
Diese und weitere Fragen sollen im Rahmen der Waldführung 
 beantwortet werden.

Treffpunkt: Revierförsterei Eißendorf, Vahrendorfer  Stadtweg 10, 
21077 Hamburg Anfahrt: Haltestelle ‚Appelbütteler Weg‘ 
 Veranstaltende: Bezirksamt Harburg, Revierförsterei Eißendorf 
 Leitung: Revierförster Arne Schulz

�ALDFÜHRUNG IM ROSENGARTEN
 LNC19  So., 19.6., 1300 – 1530 | Anmeldung erforderlich 
kostenlos

Bei einem Wald-Spaziergang erklärt ein Förster, wie heute Wälder 
bewirtschaftet werden, damit sie der Erholung und dem Natur-
schutz dienen, aber trotzdem der wertvolle und unverzichtbare 
Rohstoff „Holz“ bereitgestellt werden kann. 

Treffpunkt: Revierförsterei Rosengarten, Boitzhoop 1a, Rosengarten, 
21224 Rosengartenstraße (K 52), Hinweisschild zur Försterei  
Anfahrt: Bus 4210, 4605, 4620 bis ‚Langenrehm, Kabenweg‘ 
 Veranstaltende: Niedersächsische Landesforsten  
 Leitung:  Revierleiter Bernd Westphalen
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BÄUME, �ÄLDER, KLIMA�ANDEL
 BJG05  So., 19.6., 1400 – 1500 | Anmeldung erforderlich 
Erwachsene 5 €, Kinder kostenlos | Spende erbeten

„Bäume pflanzen“ ist derzeit groß in Mode. Marketingstrategen 
suggerieren Weltrettung durch CO₂-Bindung. Woher aber kommt 
der Begriff der „Nachhaltigkeit“? Was haben Wälder und Baum-
schulen damit zu tun? Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Treffpunkt: Deutsches Baumschulmuseum, Halstenbeker Str. 29, 
25421 Pinneberg Anfahrt: S3 Richtung Pinneberg,  Haltestelle 
‚PI / Thesdorf‘ Veranstaltende: Deutsches Baumschulmuseum 
 Leitung: Dr. Heike Meyer-Schoppa

HOLZPRODUKTION UND NATURSCHUTZ  
IM �ALD 
 DKO52  So., 19.6., 1100 – 1600 | Anmeldung erforderlich | kostenlos

Radtour (ca. 25 km mit eigenen Fahrrädern) vom Bahnhof Soltau. 
Erläuterungen zur Entstehung der Heide durch Übernutzung und 
zu ihrer Wiederaufforstung. Naturnahe Waldwirtschaft zur Ver-
bindung von Holzproduktion und Naturschutz im Privatwald.

Ein Imbiss (Kaffee und Kuchen am Nachmittag) ist vorgesehen.
Treffpunkt: Vor dem (Haupt)Bahnhof Soltau, 29614 Soltau  
Anfahrt: Bahnhof Soltau(Han) Veranstaltende: 3N Kompetenz-
zentrum  Leitung: Dr. Ernst Kürsten 

�ALDENT�ICKLUNGSPROJEKT
 HRC22  Sa., 18.6., 1000 – 1200und  HRC20  1200 – 1400 
Anmeldung erforderlich | kostenlos

Die Naturschutzbehörde des Landkreises Harburg entwickelt seit 
etwa 10 Jahren ihre eigenen Wälder zu Naturwäldern und über 
Prozessschutz langfristig zu Urwäldern. In der Veranstaltung sol-
len die Motive und die Entwicklungsschritte vermittelt werden.

Treffpunkt: Brunsberg, Sanderfeld / Königsstraße, 21244 Buchholz 
 Anfahrt: Fußweg von Bahnhof Sprötze weniger als 10 Min. bis zum 
Treffpunkt Veranstaltende: Untere Naturschutzbehörde Landkreis 
Harburg Leitung: Armin Hirt und Detlef Gumz

�ALD – �ILD – MENSCH
 NXD16  Sa., 18.6., 1500 – 1730 | Anmeldung erforderlich 
kostenlos, Spende erbeten

Wir machen uns die Natur zunutze und erzeugen Ungleich-
gewichte. Wie gehen wir damit um? Anhand des Themas Jagd 
wollen wir die Position des Menschen im Kreislauf der Natur 
 beleuchten und diskutieren. Stichworte: Urwald-Waldnutzung, 
Wolf, Wildfleisch

Treffpunkt: Naturparkzentrum Uhlenkolk, Waldhallenweg 11, 23879 
Mölln Anfahrt: Bahnhof Mölln, anschließend Fußweg zum Natur-
parkzentrum ca. 2 km Veranstaltende: Naturparkzentrum Uhlenkolk 
Leitung: Sebastian Schmidt

EIN �ALD, DER TROST SPENDET
 RFG09  Sa., 18.6., 1100 – 1230 | Anmeldung erforderlich | kostenlos

Viele Menschen interessieren sich für Naturbestattungen. Förster 
Ingwer Simonsen informiert Interessierte über den RuheForst 
Kummerfeld und mögliche Bestattungsformen.

Treffpunkt: Waldweg Kummerfeld, Parkplatz Waldweg, 25495 
Kummerfeld Anfahrt: Bus 185 bis Kummerfeld, Dorfstraße (Nord) 
Veranstaltende: RuheForst Kummerfeld Schleswig-Holsteinische 
Landesforsten Leitung: Ingwer Simonsen

EIN UR�ALD UND �AS AUS IHM GE�ORDEN IST
 YC372  So., 19.6., 1630 – 1800 | Anmeldung nicht erforderlich 
Erwachsene 9 €, Kinder 9 € 

Naturerlebnisführung zu Vergangenheit, Gegenwart und   
Zukunft eines Waldes und seiner Baumarten. Ein Parade eispiel 
für menschengemachte Veränderung unserer Umwelt und 
 unseres Waldes.

Wegstrecke ca. 6 km
Treffpunkt: Parkplatz Edeka Bleise, Reinbeker Redder 283, 21031 
Bergedorf / Lohbrügge Anfahrt: Bus 332 bis ‚Havighorster Weg‘ 
 Veranstaltende: Loki Schmidt Naturführer Holger Bublitz  
Leitung: Waldpädagoge Holger Bublitz
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N KURZKURS SCHNITZEN – MIT EINER HOLZ-

BILDHAUERIN
 AAC23  Sa., 18.6., 1000 – 1300 | Anmeldung erforderlich 
Erwachsene 60 €, Kinder kostenlos 

In diesem Kurs lernen Sie das Schnitzwerkzeug und das Material 
Holz kennen. Ziel ist es, aus frischem (grünem) Holz ein einfaches 
Werkstück herzustellen. 

Treffpunkt: Werkstatt auf dem Knixberg, An der Bahn 3, 21218  Seevetal 
Anfahrt: Metronom bis ‚Hittfeld‘, dann noch 2 km Fußweg Veranstal-
tende: Almut Andersson Holzbildhauerei Leitung: Almut Andersson

SCHNITZ MIT!
 BBF54  So., 19.6., 1500 – 1800 | Anmeldung erforderlich 
Erwachsene 12 €, Kinder 10 € 

Schnitzen mit Holz ist klasse, kreativ und macht glücklich. Kleine 
Tiere, individuelle Glücksbringer, Wichtel oder Perlen – mit etwas 
Geschick, Farbe und weiteren Materialien wird aus den ersten 
Schnitzversuchen etwas ganz Besonderes.

Das Ticket für die Veranstaltung schließt den Besuch des Biosphae-
riums Elbtalaue am Veranstaltungstag mit ein.
Treffpunkt: Biosphaerium Elbtalaue, Schlossstr. 10, 21354  Bleckede 
Anfahrt: Regionalbus 5100 ab Lüneburg – HVV-Gebiet Veranstal-
tende: Biosphaerium Elbtalaue Leitung: Oda Schreiber

DREIMAL HOLZ – �IR SCHNITZEN EINEN 
KOBOLD
 RI365  So., 19.6., 1430 – 1600 | Anmeldung erforderlich | kostenlos

Ein Kobold hilft den Kletterpflanzen: Schnitze einen Kobold, 
an dem die Kletterpflanzen wachsen können, und lerne dabei 
 verschiedene Schnitte wie z. B. den Feinschnitt, die V-Kerbe,  
die Rundum-Kerbe und viele Schnitte mehr kennen.

Treffpunkt: Freilichtmuseum Rieck-Haus, Curslacker Deich 284, 
21039 Hamburg Anfahrt: Bus 127 bis ‚Rieck-Museum‘ Veranstal-
tende: Freilichtmuseum Rieck Haus Leitung: Jörg-Ulrich Gerhard

�ERKSTATTBESUCH UND �ORKSHOP
 ZK276  So., 19.6., 1500 – 1700 | Anmeldung erforderlich 
Erwachsene und Kinder 5 €

Wie kann eine nachhaltige Ressource wie Holz noch umweltscho-
nender verwendet werden? Schaut hinter die Kulissen unserer 
Werkstatt, in der wir aus alten Gerüstbohlen Möbel herstellen.  
In einem Workshop dürft ihr eine Kleinigkeit selbst fertigen.

Treffpunkt: Seiteneingang im Hof, Steinbeker Str. 62, 20537 Hamburg 
Anfahrt: Bus 112 bis ‚Osterbrookplatz‘ Veranstaltende: 10 Knoten 
 Möbeldesign Hamburg Leitung: Team 10 Knoten
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�ALDSPIELE FÜR DIE  
GANZE FAMILIE 
 AG363  So., 19.6., 1400 – 1700 
Anmeldung erforderlich  
Erwachsene 8 €, Kinder 4 € 

Anschleichen, Tasten, Lauschen, Riechen, 
Verstecken, Spuren finden und verfolgen, 
selber zum Eichhörnchen werden – Er-
wachsene mit ihren Kindern erleben und 
entdecken gemeinsam spielend den Wald. 
Spaß, Spannung, Stille und Aktion für alle!

Veranstaltende: Antje Giesenberg  
Ort: Wentorf

LEBENSRAUM �ALD
 BBF55  Sa., 18.6., 1330 – 1630 
Anmeldung erforderlich 
Erwachsene 10 €, Kinder 8 € 

Wir wollen dem Wunder Wald nachspüren, 
Zusammenhänge kennenlernen und das 
Zuhause für viele Pflanzen- und Tierarten 
als auch für uns Menschen gemeinsam 
erkunden.

Veranstaltende: Biosphaerium Elbtalaue 
Ort: Bleckede

EXPEDITION FÜR KINDER IN 
DEN GROSSSTADT-UR�ALD
 GO247  So., 19.6., 1530 – 1700 
Anmeldung erforderlich 
Erwachsene 3 €, Kinder 2 € 
Spende erbeten

Mit Fernglas und Lupe entdecken wir die 
Geheimnisse des Naturschutzgebietes 
Heuckenlock. Mit etwas Glück erspähen 
wir den Seeadlerhorst. Welche Tiere und 
Pflanzen können hier noch leben? Warum 
sind Süßwasserwatten heute so gefährdet?

Veranstaltende: GÖP Ort: HH-Wilhelmsburg

�ALDBODEN ERFORSCHEN
 KL564  Sa., 18.6., 1400 – 1700 
Anmeldung erforderlich 
Erwachsene 8 €, Kinder 5 € 

Was ist los im Waldboden? Lernt die Tiere 
im Waldboden kennen und erfahrt, wel-
che Superkräfte der Waldboden hat. Drei 
Stunden sind wir im Wald unterwegs und 
erforschen mit Becherlupen und Bestim-
mungsbuch unseren Waldboden.

Veranstaltende: Waldschule Klövensteen 
Ort: HH-Rissen

VERGNÜGLICHES �ALD-
ABENTEUER – EIN FAMILIEN-
NACHMITTAG
 LS360  So., 19.6., 1300 – 1700 
Anmeldung erforderlich 
kostenlos, Spende erbeten

Familien suchen und finden ihren Weg 
durch den Boberger Wald. Unter Bäumen 
wird eure Waldkenntnis überprüft und ihr 
werdet von Waldwesen aufgefordert, Aufga-
ben zu erfüllen. Nach dem Abenteuer könnt 
ihr euch bei Kaffee und Kuchen  entspannen.

Veranstaltende: Loki Schmidt Stiftung  
Ort: HH-Boberg

DEN �ALDTIEREN  
AUF DER SPUR
 WI764  So., 19.6., 1100 – 1300 
und  WI761  1500 – 1700 
Anmeldung erforderlich | kostenlos

Begebt euch gemeinsam mit eurer Familie 
auf die Spuren der Waldtiere. Fuchs, Reh 
und Marder sind oft gut versteckt und so 
im Wald nicht leicht zu entdecken. Geht ihr 
jedoch mit dem richtigen Blick durch den 
Wald, könnt ihr Hinweise von ihnen finden.

Veranstaltende: SDW Ort: HH-Niendorf
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D GEFÜHRTE TOUR AUF DEM HEIDE-HIMMEL 

BAUM�IPFELPFAD 
 HEC12  Sa., 18.6., 1400 – 1600 und  HEC13  Sa., 18.6., 1630 – 1830 
Anmeldung erforderlich | Erwachsene 9,50 € Kinder 6,50 €

Weite Heideflächen, tiefe Wälder und umtriebige „Heidjer“ – 
erfahren Sie auf einer fachkundig geführten Tour auf dem 
Baumwipfelpfad Heide-Himmel mehr über die Landschaft und 
Menschen im Naturpark Lüneburger Heide.

Treffpunkt: Eingangsbereich im Heide Himmel Baumwipfelpfad, 
Wildpark 1, 21271 Hanstedt-Nindorf Anfahrt: KVG-Bus 4207 und 5200 
bis ‚Nindorf‘, Wildpark Lüneburger Heide Veranstaltende: Naturpark 
Lüneburger Heide Leitung: Petra Reinken

IM �ALD AUF ENTDECKUNG MIT DEM RANGER
 NVC17  Sa., 18.6., 1130 – 1430 und  NVC18  So., 19.6., 1130 – 1430 
Anmeldung erforderlich | Erwachsene 10 €, Kinder 5 € 

Wann ist ein Wald ein Wald? Braucht der Wald uns oder brauchen 
wir den Wald? Was gibt es für Wälder? Was kann der Wald alles? 
Wirtschaftswald, Nutzwald, Naturwald, Urwald. Es gibt so unter-
schiedliche Möglichkeiten,  einen Wald zu beschreiben.

Treffpunkt: Schützenhalle Sprötze, Königsstraße, 21244 Sprötze 
 Anfahrt: RB41 Sprötze Veranstaltende: Nordic Ranger Sandra 
 Malissa Leitung: Sandra Malissa

�ALDFÜHRUNG DURCH DAS NSG HAINESCH-
ILAND
 SD199  Sa., 18.6., 1000 – 1230 | Anmeldung erforderlich 
Erwachsene 5 €, Kinder kostenlos 

Der Hainisch-Iland in Sasel und Bergstedt bietet vielfältige und 
abwechslungsreiche Lebensräume für Pflanzen und Tiere. Täler, 
Hügel, Wiesen, Wälder und Bäche haben dieses kleine, aber feine 
Naturschutzgebiet geprägt. Erleben Sie das Kleinod.

Festes Schuhwerk und wetterfeste Kleidung sind erforderlich.
Treffpunkt: Eingang NSG Hainesch-Iland, Bergstdt, Furtredder, Ecke 
Furtstieg, 22395 Hamburg Anfahrt: Bus 174, 374 bis ‚ Bergstedter 
Markt‘, von dort wenige Minuten zu Fuß Veranstaltende: Schutz-
gemeinschaft Deutscher Wald Hamburg Leitung: Jan  Muntendorf

�ALD�ILDNIS VÖLLI ERLEBEN
 VW427  So., 19.6., 1100 – 1400 | Anmeldung erforderlich 
kostenlos, Spende erbeten

Der Vollhöfner Wald wuchs fast 60 Jahre wild und frei auf einem 
Spülfeld am Hamburger Hafen auf. Im Jahr 2015 beschloss die 
Hamburger Regierung, den Wald für Logistikflächen zu roden. Der 
Protest dagegen hat sich gelohnt, die Rodung wurde gestoppt.

Treffpunkt: Vollhöfner Weiden, in der Kurve südlich Dradenauer 
Deichweg, Anfahrt: 146, 250 oder 251 bis ‚Dradenauer Deichweg‘ oder 
‚Hafenbahnhof Alte Süderelbe‘ Veranstaltende: Klimaschutz initiative 
Vollhöfner Wald und Naturschutzverein Schlickfall Leitung: Jan 
 Mewes, Dr. Petra Denkinger
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EINE OPFERBERGRUNDE IN HAUSBRUCH
 WH424  Sa., 18.6., 1221 – 1630 | Anmeldung erforderlich 
Erwachsene 5 €, Kinder kostenlos 

Wanderung durch schattigen Wald, auf und ab, vorbei am Grenz-
stein Moisburger Stein und vorbei an prähistorischen Grabstätten 
des Archäologischen Wanderpfads.

Bitte bringen Sie keine Hunde mit.
Treffpunkt: S-Bahnhof Neuwiedenthal, Bahnsteig, 21149 Hamburg 
Anfahrt: S3 bis ‚Neuwiedenthal‘ Veranstaltende: Wanderfreunde 
Hamburg e. V. Leitung: Helga Weise

�ALDFÜHRUNG IM �ILDEN �ALD 
 �ILHELMSBURG
 WV296  Sa., 18.6., 1400 – 1700 | Anmeldung erforderlich | kostenlos

Kommen Sie mit uns in den letzten wilden Wald in Hamburg – 
Mitte. Wir, die Waldretter, zeigen Ihnen die Schönheit des Wilden 
Waldes, des WIWA‘s und genießen zusammen mit Ihnen die 
Stadtnatur bei einem Picknick auf der grünen Lichtung.

Bitte bringen Sie Yogamatte, Strandtuch, eine Decke o. ä. zum Drauf-
sitzen mit. Vielleicht auch etwas zum Essen und Trinken.
Treffpunkt: Der Wilde Wald, Brücke Georg-Wilhem-Str./Ernst- 
August- Kanal, 21107 Hamburg Anfahrt: Bus 13 bis ‚Vogelhüttendeich‘ 
 Veranstaltende: Waldretter Bürgerinitiative Wilhelmsburg Leitung: 
Rahime Sürücü

�ALDFÜHRUNG DURCH DEN SACHSEN�ALD 
UND DAS NSG BILLE
 YCD12  Sa., 18.6., 1030 – 1330 | Anmeldung nicht erforderlich 
Erwachsene 9 €, Kinder 9 € 

Ein Naturerlebnis der besonderen Art bietet das NSG Bille mit 
seinen alten, im Verfall befindlichen Baumriesen und der natürlich 
mäandrierenden Bille. Auch der umgebende Sachsenwald gibt 
uns auf unserer geführten Tour viele seiner Geheimnisse Preis.

Kleines Rucksackpicknick möglich
Treffpunkt: Vor dem Restaurant Fürst Bismarck Mühle,  Mühlenweg 3, 
21521 Aumühle Anfahrt: S21 bis ‚Aumühle‘, dann 5 Min. Fußweg 
 Veranstaltende: Forstwirt Holger Bublitz in Kooperation mit der 
NABU Fachgruppe Wald Leitung: Holger Bublitz

MIT DEM �ALDPÄDAGOGEN UND FORST�IRT 
EINEN TAG IM �ALD
 YCK12  Sa., 18.6., 1700 – 2100 | Anmeldung nicht erforderlich 
Erwachsene 15 €, Kinder 15 € 

Wir ergründen den Wald. Eine frühabendliche halbtägige Wald-
wanderung durch das frühlingserfüllte „NSG Talwald Hahnen-
koppel“ und das „Waldgebiet Hahnenkoppel“. Für alle Menschen, 
die gerne hautnah alles über Wald und Forst erfahren möchten.

Kleines Rucksackpicknick möglich. Wegstrecke ca. 7 km.
Treffpunkt: Ecke Möllner Landstrasse / Kronshorster Weg, 21465 
Reinbek Anfahrt: Bus 333, 8884 bis ‚Oher Tannen / Kronshorster Weg‘ 
 Veranstaltende: Forstwirt Holger Bublitz in Kooperation mit der 
NABU Fachgruppe Wald Leitung: Holger Bublitz
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 AG362  So., 19.6., 1000 – 1230 | Anmeldung erforderlich 
Erwachsene 8 €, Kinder 3 € 

Auf einem Spaziergang durch das Bergedorfer Gehölz frischen 
wir unsere Baumkenntnisse auf, erfahren, warum die Birke 
weiße Rinde hat und die Buche lieber im Schatten steht, hören 
 Geschichten und lauschen den Stimmen des Waldes.

Die Veranstaltung ist für Erwachsene konzipiert. Naturbegeisterte 
Kinder sind in Begleitung einer erwachsenen Person willkommen. 
Hunde bitte an der Leine führen.
Treffpunkt: Waldeingang nahe Bushaltestelle Höppnerallee, zw. Ham-
burger Landstr. 19 und 21 (Hotel Jungclaus), 21465 Wentorf bei Hamburg 
Anfahrt: Bus 235, 335, 8810 bis ‚Höppnerallee‘ Veranstaltende und 
 Leitung: Antje Giesenberg, Forstwirtin, Natur- und Wildnispädagogin

IM �ALD DER �ALDHYAZINTHEN
 AO104  Sa., 18.6., 1630 – 1930 | Anmeldung erforderlich 
Erwachsene 5 €, Kinder kostenlos 

Die Grünliche Waldhyazinthe ist eine waldliebende Orchidee. Im 
Duvenstedter Brook kommt sie gelegentlich am Wegesrand vor. 
Wir werden aber auch andere interessante Pflanzen des Waldes 
erkunden. Begleiten Sie uns! Strecke: ca. 6 km

Die Mitnahme von Hunden ist nicht gestattet.
Treffpunkt: Parkplatz am Friedhof Wohldorf, Ole Boomgaarden 2, 
22397 Hamburg Anfahrt: Die nächste Haltestelle (U1 Ohlstedt) ist ca. 
2,5 km (zu Fuß ca. 40 Min.) vom Treffpunkt entfernt, planen Sie daher 
genügend Zeit ein. Veranstaltende: Arbeitskreis Heimische Orchi-
deen Hamburg Leitung: Claus-Philipp Carstens, Heinz J. Plezia

�ALDVÖGEL IM INSELPARK
 BM204  Sa., 18.6., 1100 – 1300 | Anmeldung erforderlich 
Erwachsene 5 €, Kinder 5 € 

In den naturnahen Wäldchen im Inselpark sind typische Wald-
vogelarten heimisch. Geht mit dem Ornithologen und Natur-
schutz-Experten Michael Rademann auf Entdeckungsreise zu 
Eichelhäher, Heckenbraunelle und Co. Falls vorhanden, bitte 
 Fernglas mitbringen.

Treffpunkt: Vor dem WÄLDERHAUS im Inselpark, 21109 Hamburg 
Anfahrt: S Wilhelmsburg Veranstaltende: Bezirksamt Hamburg- 
Mitte, Wilhelmsburger Inselpark Leitung: Michael Rademann –  
SDW Hamburg e. V.

DER �ALD UND DIE GROSSEN TIERE
 EE165  Sa., 18.6., 1800 – 2330 | Anmeldung erforderlich 
Erwachsene 8 €, Kinder 5 € 

Wir machen eine Abendexkursion zu den kleinen und großen 
Wald- und Feldtieren und sehen mit Glück Kraniche, Wild-
schweine und Rothirsche. 

Genug körperliche und mentale Ausdauer für eine Abendexkursion, 
es geht ums Pirschen, Schauen und Hören. Dazu geeignete Kleidung 
und ein Fahrrad mitbringen.
Treffpunkt: U Ohlstedt / Vorplatz, Hamburg Anfahrt: Endstation  
der U1 / Ohlstedt Veranstaltende: erforschen-erfahren- erspüren  
Leitung: Andreas Klotz
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�ILDPFLANZEN ENTDECKEN IM GRÖSSTEN 
�ALD SCHLES�IG-HOLSTEINS
 LSD17  So., 19.6., 1500 – 1730 | Anmeldung erforderlich 
Erwachsene 5 €, Kinder 2 € | Spende erbeten

Bei der kleinen Wanderung durch den Sachsenwald und entlang 
des naturnahen Flusses Bille werden wir die vielfältigen Wild-
pflanzen des Waldes entdecken und mehr über ihre Lebensweise, 
Interaktion mit Tieren und Nutzung erfahren. 

Treffpunkt: S-Bahn Station Aumühle, vor dem historischem 
Bahnhofs gebäude, 21521 Aumühle Anfahrt: S21 bis ‚Aumühle‘ 
 Veranstaltende: Loki Schmidt Stiftung Leitung: Svenja Holst

ARBORETUM DES THÜNEN-INSTITUTS
 TI399  Sa., 18.6., 1100 – 1400 | Anmeldung erforderlich | kostenlos

Das Arboretum und die Gewächshausanlage des Thünen-Instituts 
umfasst zurzeit etwa 1.500 Arten und Varietäten, die etwa 126 
 Familien aller Erdteile angehören.

Treffpunkt: Haupteingang – Pförtnerhaus, Leuschnerstr. 91, 21031 
Hamburg-Bergedorf Anfahrt: LBus 234 bis ‚Plettenbergstraße‘ 
 Veranstaltende: Thünen-Institut für Holzforschung Leitung: 
PD Dr. habil. Gerald Koch, Dr. Volker Haag

VÖGEL, �ALD UND MEHR IM HARBURGER 
STADTPARK
 WE433  Sa., 18.6., 900 – 1200 | Anmeldung erforderlich | kostenlos

Buchenbestandene Hügel, uriger Bruchwald, Feuchtwiesen, 
Fließgewässer und Teiche bieten Lebensraum für eine arten-
reiche Tierwelt.

Treffpunkt: Bushaltstelle ‚Zum Jägerfeld‘, Langenbeker Weg, 21077 
Hamburg Anfahrt: Bus 145 bis ‚Zum Jägerfeld‘ Veranstaltende: Natur 
erleben mit Uwe Westphal Leitung: Dr. Uwe Westphal

VOM »�ALDTIER« ZUM »STADTTIER«!
 WFH11  Sa., 18.6., 930 – 1130 | Anmeldung nicht erforderlich 
Erwachsene 11,5 € Kinder 10 € 

Bei einem Spaziergang durch den Wildpark Eekholt lernen Sie 
heimische Wildtiere wie Fuchs oder Wildschwein kennen. Den 
Fokus möchten wir auf die Tiere lenken, die immer häufiger auch 
in der Nähe menschlicher Siedlungen zu treffen sind.

Treffpunkt: Eingangsbereich Wildpark Eekholt, Stellbrooker Weg, 
24598 Heidmühlen Veranstaltende: Wildpark Eekholt Leitung:  
Ute Kröger, Janne Sundermeyer
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DIE SD� HAMBURG
Hamburg ist eine grüne Stadt mit Wäldern, Naturschutzgebieten 
und Grünanlagen. Damit das so bleibt, engagiert sich die Schutz-
gemeinschaft Deutscher Wald, Landesverband Hamburg e. V. 
(SDW) seit ihrer Gründung aktiv für die Pflege unserer Natur – sei 
es mit Bildungs aktivitäten oder praktischer Naturschutzarbeit. 
Dabei ist der Wald die Grundlage unserer Aktivitäten und spiegelt 
sich in jedem einzelnen Projekt wider.

Als betreuender Verband von mehreren Naturschutzgebieten und 
Sonderbiotopen leisten wir unseren Beitrag zum Erhalt und zur 
Aufwertung einer artenreichen und vielfältigen Landschaft. Unsere 
jährlichen Baumpflanzungen zum Tag des Baumes sind ein wichti-
ger Beitrag zur Erhöhung der Vielfalt und Stabilität unserer Wälder. 
Wir unterstützen seit Jahrzehnten die Forstverwaltung bei der Um-
wandlung der artenarmen Nachkriegsaufforstungen aus Fichten 
und Kiefern in artenreiche Mischwälder. So haben wir alleine über 
100.000 Eichen, Buchen, Linden und andere heimische Arten in 
Hamburgs Wäldern gepflanzt. Die heutigen Waldbilder werden für 
unsere Kinder und  Kindes  kinder andere sein – bessere und viel-
fältigere, denn Wald ist eine  Generationenaufgabe. 

Der Wald ist nicht nur Naturraum, sondern auch ein Ort der Bil-
dung. Im Wald und mithilfe von Waldthemen kann es besonders 
gut gelingen, Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE) auf-
zu bauen. Mit der Waldschule im Niendorfer Gehege und dem 
 Science Center Wald im Wälderhaus bieten wir Kindern, Jugend-
lichen und Erwachsenen die Möglichkeit, sich Wissen über nach-
haltiges Handeln anzueignen und die Auswirkungen des eigenen 
Lebensstils zu reflektieren. Daher ist es ein großes Anliegen der 
SDW, den vor 300 Jahren in der Waldbewirtschaftung entstande-

nen Begriff der Nachhaltigkeit insgesamt in der Gesellschaft 
als Leitlinie des Handelns zu etablieren. Mit unseren 

Naturschutz aktionen, Bildungs angeboten und den 
Nachhaltigkeitsprojekten „Regionale Netzstellen 
Nachhaltigkeitsstrategien“ (RENN.nord) sowie der 
„International  Sustainability  Academy“ (ISA) stellt 
sich die SDW in Hamburg der Herausforderung,  
an einer zukunftsfähigen und lebenswerten 

 Großstadt  mitzuarbeiten. 

sdw-hamburg.de

 Veranstaltungen 
der SDW

 �I761   �I764  S. 25
 SD199  S. 26
 BM204  S. 28
 SD721  online
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DER MORGEN UND DER ABEND IM 
KLÖVENSTEEN
 KL547  Sa., 18.6., 1800 – 2000 und  KL525  So., 19.6., 500 – 800 
Anmeldung erforderlich | Erwachsene 5 / 8 €, Kinder 3 / 5 € 

Bei einem morgendlichen Spaziergang an diesem Sonntag wer-
den wir das Erwachen des Waldes erleben. Bei einer abendlichen 
Führung am Vorabend haben kleine und große Besucher*innen 
die Möglichkeit, einige unserer heimischen Wildtiere zu erleben.

Treffpunkt: Eingang Wildgehege Klövensteen, Sandmoorweg 150, 22559 
Hamburg-Rissen Anfahrt: S1 bis ‚Rissen‘: ca. 25 Min., Bus 388 bis ‚Rüdi-
gerau (Kinder-Hospiz)‘: ca. 10 Min. Fußmarsch Veranstaltende: Wald-
schule im Wildgehege Klövensteen Leitung: Waldschule Klöven steen

�ALDPFLEGE UND �ALDUMBAU IM 
KLÖVENSTEEN
 KL569  Sa., 18.6., 1000 – 1130 und  KL563  Sa., 18.6., 1300 – 1430 
Anmeldung erforderlich | Erwachsene 8 €, Kinder 5 € 

Was heißt „Waldpflege“ und wie entsteht ein klimastabiler Misch-
wald im Forst Klövensteen? Bei einem Spaziergang durch den 
Wald werden diese und mehr Fragen direkt vom Revierförster 
beantwortet.

Treffpunkt: Dr. Kober Reitplatz, Wald, Hamburg-Rissen Anfahrt: 
S1 bis ‚Rissen‘: ca. 40 Min., Bus 388 bis ‚Rüdigerau (Kinder-Hospiz)‘: 
ca. 25 Min. Fußmarsch Veranstaltende: Waldschule im Wildgehege 
Klövensteen Leitung: Forst Klövensteen

LEBENSRAUM �ALD – DER KLÖVENSTEEN
 KL571  So., 19.6., 1100 – 1400 | Anmeldung erforderlich 
Erwachsene 7 €, Kinder 3 € 

Wir lernen den Wald im Klövensteen kennen. Welche Tiere leben 
dort? Welche Bäume wachsen im Wald? Welche Vögel singen?  
Die Veranstaltung wird in leichter Sprache stattfinden.

Treffpunkt: Eingang Wildgehege Klövensteen, Sandmoorweg 
150, 22559 Hamburg-Rissen Anfahrt: S1 bis ‚Rissen‘: ca. 25 Min., 
Bus 388 bis ‚Rüdigerau (Kinder-Hospiz)‘: ca. 10 Min. Fußmarsch 
 Veranstaltende: Waldschule im Wildgehege Klövensteen  
Leitung: Waldschule  Klöven steen

FORSTMASSNAHMEN IM KLÖVENSTEEN – 
GEHT ES AUCH ANDERS? 
 ZN593  So., 19.6., 900 – 1100 | Anmeldung erforderlich 
Spende erbeten

Wir wollen im Klövensteen die Auswirkungen der Bewirtschaf-
tungspraxis der Hamburger Forsten kritisch beleuchten. Insbeson-
dere deren Folgen für Boden, Flora, Fauna und Klima. Auch werden 
wir die medienwirksam durchgeführten Neupflanzungen besuchen 
und deren Sinnhaftigkeit für den Natur- und Klimaschutz erörtern.

Treffpunkt: Vor der Waldschänke (Parkplatz Wildgehege Klöven steen), 
Sandmoorweg, 22559 Hamburg Anfahrt: S1 bis Rissen + Fußweg 
 Veranstaltende und Leitung: NABU Fachgruppe Wald in  Kooperation 
mit Holger Bublitz
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 BBF56  So., 19.6., 1030 – 1330 | Anmeldung erforderlich 
Erwachsene 9 €, Kinder 7 € 

Vom Biosphaerium aus geht es auf eine kleine Wanderung in das 
Deichvorland bei Bleckede, um einen Einblick in einen besonde-
ren Waldtyp zu erhalten, der so ganz anders aussieht als unsere 
„klassische“ Waldvorstellung: der Auwald.

Das Ticket für die Veranstaltung schließt den Besuch des Biosphaeri-
ums Elbtalaue am Veranstaltungstag mit ein.
Treffpunkt: Biosphaerium Elbtalaue, Schlossstr. 10, 21354 Bleckede 
Anfahrt: Regionalbus 5100 ab Lüneburg – HVV-Gebiet Veranstal-
tende: Biosphaerium Elbtalaue Leitung: Klaus Koerth

GEHÖLZE UND �ALD AN UND IN DER OHE
 EG331  Sa., 18.6., 1500 – 1800 | Anmeldung erforderlich 
kostenlos

Der Hof Eggers in der Ohe wurde 1100 n. Chr. auf einer Insel „In 
dem Elvestrome“ ange legt und ist in seinem Umfang und seiner 
Eigenart weitgehend erhalten. Selbst die ihn ehemals umfließen-
den Elbarme sind nachvollziehbar.

Treffpunkt: Feldgehölz an der Gose-Elbe, Privatweg Eggers zwischen 
Kirchwerder Mühlendamm 7 und 5a, 21037 Hamburg  
Anfahrt: Bus 225 bis ‚Kirchwerder Mühlendamm‘, von dort 200 m 
nach Norden zum Hinweisschild Veranstaltende: Hof Eggers in  
der Ohe Leitung: Georg Eggers

SOMMER IM NATURSCHUTZGEBIET 
HEUCKENLOCK 
 GO242  Sa., 18.6., 1515 – 1700 und  GO244  So., 19.6., 1515 – 1700 
Anmeldung erforderlich | Erwachsene 3 €, Kinder 2 € | Spende erbeten

Erleben Sie bei dieser (Familien-) Exkursion eines der schützens-
wertesten Gebiete Hamburgs und entdecken Sie gezeitengeprägte, 
einzigartige Natur, wo viele sie nicht erwarten würden: in Hamburg-
Wilhelmsburg, unweit von Urbanität und Hafenindustrie.

Treffpunkt: Bushaltestelle Heuckenlock, Stillhorner Hauptdeich, 
Übergang Moorwerder Hauptdeich, 21109 Hamburg Anfahrt: S3 
Wilhelmsburg, dann Bus 351 bis ‚Heuckenlock‘ Veranstaltende: 
 Gesellschaft für ökologische Planung e. V. Leitung: Hanna Judaschke /
Benedikt Domin

IM DSCHUNGEL VON HAMBURG-MITTE
 IA211  Sa., 18.6., 1000 – 1400 und  IA212  1430 – 1830 | Anmeldung 
erforderlich | Erwachsene 15 €, Kinder kostenlos | Spende erbeten

Paddeltour zum Naturidyll zwischen Hafen, Airbus und Spülfeld. 
Wie entwickelt sich die Ex-Tidelandschaft? Wie beeinflusst die 
 Industrie das Gebiet? Mit Glück sehen wir Graureiher, Eisvögel 
und Fischadler.

Begrenzte Anzahl an Booten
Treffpunkt: Bitte 1 – 2 Fähren früher kommen, besonders bei gutem 
Wetter, Treffen mit Fahrrad am Fähranleger Finkenwerder ( Benittstr.), 
21129 Hamburg Anfahrt: Fähre 62 oder 64 bis ‚Finkenwerder‘ 
 Veranstaltende: Interessengemeinschaft Alte Süderelbe e. V.  
Leitung:  Claudia Luth, Jens Ey

EXKURSION AUF DER MELLINGBURGER 
ALSTERSCHLEIFE
 NB114  Sa., 18.6., 1500 – 1700 | Anmeldung erforderlich 
kostenlos, Spende erbeten

Bei dieser Führung auf der Mellingburger Alsterschleife gibt 
es nicht nur im Uferbereich mit seinen alten Bäumen viel zu 
 hören und zu sehen. Auf den Trockenrasenflächen wurden über 
30  Tagfalter- und 40 Libellenarten beobachtet. 

Treffpunkt: NABU-Infotafel, vor der Scheune des Hotels ‚Melling-
burger Schleuse‘ den Alsterwanderweg nach links, 22395 Hamburg 
Anfahrt: Bus 276 bis ‚Mellingburgredder‘ Veranstaltende: NABU 
Hamburg Leitung: Knud Schulz
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 EHG08  Sa., 18.6., 1100 – 1400 und  EHG07  So., 19.6., 1100 – 1400 
Anmeldung erforderlich | kostenlos, Spende erbeten

Mit besonders viel Zeit, Aufmerksamkeit und Langsamkeit 
schlendern wir durch den Wald. Dabei erwartet dich / euch ein 
ausgewogener Mix aus Stille und Gespräch, Muße und Impulsen. 

Kooperationspartner : Schleswig-Holsteinische Landesforsten; Kinder 
in Begleitung der Eltern
Treffpunkt: Wald im Süden Kreis Pinneberg; Treffpunkt bei  Anmeldung 
Veranstaltende: Elbmarschenhaus Leitung: Birgit Hadel

DEN �ALD MIT ALLEN SINNEN ERLEBEN
 LDF53  Sa., 18.6., 1500 – 1700 | Anmeldung erforderlich 
Erwachsene 7 €, Kinder 5 € 

Wir schärfen die Sinne und entdecken den Wald als Aktiv-  
und Erholungsraum. Mit Spiel und Spaß machen wir eine  
Pause vom Alltag.

Treffpunkt: Parkplatz Kindertagesstätte Robert- 
Koch-Str., Robert-Koch-Str. 9, 21354 Bleckede  
Anfahrt: Linie 5151 bis ‚Robert-Koch- Straße‘  
Veranstaltende: LANDSCHAFTSABENTEUER  
Leitung: Agnes Heuser

�ALDBADEN – GRÜN & GLÜCKLICH 
 VV421  So., 19.6., 1300 – 1600 | Anmeldung erforderlich 
Erwachsene 15 €, Kinder 15 € 

Schweigen – Lauschen – Barfußlaufen. Bei Shinrin Yoku (Wald-
baden) schalten wir ein paar Gänge zurück, öffnen die Sinnestüren 
und lassen die Waldnatur hineinströmen. Ein Bad in der Wald-
atmosphäre baut nachweislich Stress ab und macht zufrieden.

Veranstaltung ausschließlich für Erwachsene | KEINE Hunde
Treffpunkt: Fischbeker Heidehaus, Fischbeker Heideweg 43a, 21149 
Hamburg Anfahrt: Bus 250 bis ‚Fischbeker Heideweg‘ + 10 Min. Fußweg 
Veranstaltende: in & out Sightseeing Hamburg Leitung: Vera Vorreiter

URBANES �ALDBADEN UND DIE KRAFT  
DER BÄUME
 WD762  Sa., 18.6., 1500 – 1800 | Anmeldung erforderlich 
Erwachsene 25 €, Kinder 15 € 

Waldbaden, Entspannung und achtsame Naturerfahrungen  
mitten in der Großstadt – das geht auch in gestalteten Land-
schaften, wie dem Hamburger Stadtpark mit wunderschönen, 
alten  Bäumen, mit Exemplaren aus der ganzen Welt und in  
dem kleinen Forstwald!

Treffpunkt: Vor dem U-Bahnhof Borgweg, 22303 Hamburg  Anfahrt: 
U3 bis ‚Borgweg‘ Veranstaltende: Sabine Treeß, Auf dem Weg 
 Leitung: Sabine Treeß
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 LS787  So., 19.6., 1600 – 1700 | Anmeldung erforderlich 
Erwachsene 8 €, Kinder 5 € 

… ragen manche Bäume. Das sind die uralten. Oder die, die 
eigentlich gar keine Bäume sind, sondern verwandelte Feen-
schlösser und Behausungen von Baumgeistern. Ein Märchen-
spaziergang für kleine und große Menschen ab 4 Jahren.

Treffpunkt: Planetarium Hamburg, Linnering 1, 22299 Hamburg 
 Anfahrt: U3 bis ‚Borgweg‘, Bus 179 bis ‚Stadtpark‘, U1 Hudtwalcker-
straße, Bus 20 oder 26 bis ‚Ohlsdorfer Straße‘  Veranstaltende: Loki 
Schmidt Stiftung Leitung: Elita Carstens

BAUMGESCHICHTEN
 NXD15  So., 19.6., 1100 – 1300 | Anmeldung erforderlich 
Erwachsene 3 €, Kinder 3 € | Spende erbeten

Bäume sind mit vielen Mythen und Geschichten verbunden. Eine 
Rangerin des Naturparks begleitet wald- und märcheninteressier-
te Baumfreunde ab ca. 10 Jahren. Wir schauen uns Bäume an und 
lauschen den Geschichten, die sich um sie ranken.

Gerne eine mobile Sitzgelegenheit / Sitzkissen mitbringen und wetter-
feste Kleidung. Der Weg ist nicht Barrierefrei. Hunde, die gerne ganz 
still den Märchen lauschen, sind willkommen.
Treffpunkt: Forstamt Farchau, Kreisforsten Herzogtum Lauenburg, 
Farchauer Weg 7, 23909 Fredeburg Anfahrt: PKW : B207 Abfahrt Wisent-
gehege, Ausschilderung ‚Jagd- und Waffenbehörde‘ folgen Veranstal-
tende: Naturparkzentrum Uhlenkolk Leitung: Martina Kallenberg

IN DER NATUR INS SCHREIBEN FINDEN 
 NY169  Sa., 18.6., 1000 – 1200 und  NY760  So., 19.6., 1000 – 1200 
Anmeldung erforderlich | Erwachsene 19 €, Kinder 9 € 

Wir führen Schreibübungen durch, die aufeinander aufbauen und 
uns helfen, die Eindrücke der Umgebung und unsere Assoziatio-
nen, Gefühle und Gedanken schließlich in einem Text einzufan-
gen. Es werden einfache Sitzkissen zur Verfügung gestellt

Treffpunkt: Anfang des Waldwegs gegenüber Concordia-Fußball- 
Vereinshaus, zwischen Osterkamp 60 und Sportanlage beginnt der 
Waldweg, 22045 Hamburg Anfahrt: Bus 162 (Rahlstedt Bf.) und 
Bus 10 (Glatzer Str.) von Wandsbek Markt bis ‚Osterkamp‘  Veranstal-
tende: Ingrid C. Rothschu Naturschreiben Leitung: Ingrid C. Rothschu

KINO IM INSELPARK: MYTHOS �ALD
 UN267  Sa., 18.6., 2100 – 2230 | Anmeldung erforderlich | kosten-
los, Spende erbeten

„Mythos Wald“ – eine insgesamt 90-minütige Dokumentation von 
Jan Haft – präsentiert atemberaubende Naturbilder und faszinie-
rende Tieraufnahmen und den Wald als Lebensraum für eine Viel-
zahl an Tier- und Pflanzenarten. 

Mit freundlicher Unterstützung der Deutschen Wildtier Stiftung
Treffpunkt: BUND Naturerlebnisgarten, Hauland 83, 21109 Hamburg 
Anfahrt: S3 / S31 bis ‚Wilhelmsburg‘ Veranstaltende: BUND  Hamburg 
Leitung: Bernhard Vogt
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FÜR MENSCH UND NATUR – MEHR �ILDNIS FÜR DEN �ALD! 
Die Fachgruppe Wald des NABU Hamburg hat sich 2020 gegrün-
det. Sie besteht aus ehrenamtlich Aktiven, die sich für den Schutz 
der Hamburger Wälder einsetzen. Und das ist auch bitter nötig: 
Hamburgs Wälder werden zu neunzig Prozent bewirtschaftet, d. h. 
es werden nach wirtschaftlichen Kriterien Bäume mit schweren 
Holzerntemaschinen gefällt und dann verkauft. 

Dies hinterlässt im Wald tiefe Narben, die Förderung der Arten-
vielfalt ist mit den Methoden der modernen Waldwirtschaft nicht 
zu erreichen. So fehlen in Hamburgs Wäldern geeignete Habitate, 
 Altholzstrukturen und die Vernetzung von Lebensräumen. 

Dabei sind gerade naturnahe Wälder unersetzlich angesichts von 
Klimakrise und Artensterben. Nur in Wäldern mit natürlicher 
Waldentwicklung können sich stabile Ökosysteme ausbilden. Die 
Anpassungsprozesse an sich ändernde Standortbedingungen wie 
z. B. den Klimawandel, können dort besser stattfinden. Und auch  
in anderen Bereichen sind naturnahe Wälder für den Menschen 
von größter Bedeutung, z. B. 

• für die biologische Vielfalt (Schutz der Arten und Lebensräume)
• für Wasserverfügbarkeit und -qualität (Speicher und Filter) 
• bei der Bodenfruchtbarkeit 
• beim Klima (Temperatur und Feuchte)
• als Kohlenstoffspeicher und 
• für die Luftqualität (Reinigung und Filtration)

Der NABU Hamburg setzt sich deshalb dafür ein, mindestens 
zwanzig Prozent der Hamburger Wälder der Natur zu überlassen 
und im gesamten Hamburger Wald auf eine naturnahe Wald-
bewirtschaftung umzustellen. Bei forstlichen Maßnahmen soll vor 
allem die Schaffung von mehr Naturnähe im Vordergrund  stehen. 
Die Pflege von Biotopen, der Schutz alter Bäume und die Erhöhung 
der Biodiversität sind dem NABU besonders  wichtig. Ein gutes Bei-
spiel ist in Schleswig-Holstein zu finden: Im Lübecker Stadtwald 
wird seit 25 Jahren sehr erfolgreich die  naturnahe Waldbewirt-
schaftung praktiziert. Ein Schritt, den auch die Stadt Hamburg für 
ihre Wälder machen sollte, zum  Wohle von Mensch und Natur.

Übrigens: Die NABU-Fachgruppe Wald freut sich immer über neue 
Waldfreund*innen. Bei Interesse einfach Kontakt auf nehmen 
per Mail: wald@nabu-hamburg.de. Die Gruppe trifft sich einmal 
im Monat online. Außerdem  unternimmt sie Wald-Exkursionen. 
 Interessierte sind herzlich  willkommen.

Veranstaltungen der NABU Waldgruppe

 ZN593   Forstmaßnahmen im Klövensteen –  
geht es auch anders? S. 31

 YC372  Ein Urwald und was aus ihm geworden ist S. 23

 YCD12   Waldführung durch den Sachsenwald und  
das NSG Bille S. 27

 YCK12   Mit dem Waldpädagogen und Forstwirt  
einen Tag im Wald S. 27
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KS EIN KLEINOD AN DER ALSTER
 AM103  Sa., 18.6., 1600 – 1800 und  AM101  So., 19.6., 1000 – 1200 
und  AM102  So., 19.6., 1430 – 1630 | Anmeldung erforderlich 
kostenlos

Direkt am Alsterlauf liegt das Arboretum Marienhof. Mit seinen 
2,6 ha wartet hier bereits seit 1880 ein kleiner, normalerweise un-
zugänglicher Park auf Entdeckung. Erkunden Sie ein verstecktes 
Kleinod in Hamburgs Norden bei einer geführten Wanderung.

Treffpunkt: Poppenbüttler Markt 10, 22399 Hamburg-Poppenbüttel 
Anfahrt: S1 Poppenbüttel, dann Bus 178 oder 276 bis ‚Poppenbüttel 
Markt‘ Veranstaltende: Arboretum Marienhof Leitung: Richard 
 Bischoff

RUNDGANG ZU BEMERKENS�ERTEN BÄUMEN 
AN DER ALSTER
 BV602  Sa., 18.6., 1500 – 1630 und  BV604  So., 19.6., 1500 – 1630 
Anmeldung erforderlich | Erwachsene 5 €, Kinder kostenlos 

Besuchen Sie mit dem Autor der Bücher ‚Hamburger Bäume‘  
und ‚Hamburger Sehenswürdigkeiten – Bäume‘ drei alsternahe 
Grünbereiche und lassen Sie sich in das ganz eigene Reich der 
Bäume versetzen. 

Treffpunkt: Haltestelle Bus 19, ‚Harvestehuder Weg‘ stadtauswärts, 
20149 Hamburg Anfahrt: Bus 19 bis ‚Harvestehuder Weg‘ oder ab 
U1 ‚Klosterstern‘ zu Fuß Veranstaltende: Botanischer Verein zu 
 Hamburg e. V. Leitung: Harald Vieth

AUF BAUM-ENTDECKUNGSTOUR IM 
 KELLINGHUSENPARK
 UN758  So., 19.6., 1100 – 1300 | ohne Anmeldung 
Erwachsene und Kinder 5 €

Gemeinsam erkunden wir die bunte Baumvielfalt im Kelling-
husen park und erleben hautnah Baumpersönlichkeiten mitten in 
der Stadt. Abschließend können sich alle ein kleines, selbst gestal-
tetes Souvenir ihres Lieblingsbaumes mit nach Hause nehmen. 

Treffpunkt: Haus der BUNDten Natur, Loehrsweg 13, 20249 Hamburg 
Anfahrt: U1 und U3 bis ‚Kellinghusenpark‘ Veranstaltende: Bund für 
Umwelt und Naturschutz Deutschland e. V. Leitung: Dr. Katharina 
Henne

BAUMKUNDLICHE FÜHRUNG ÜBER DEN 
OHLSDORFER FRIEDHOF
 HF712  Sa., 18.6., 1100 – 1300 | Anmeldung erforderlich 
Erwachsene 7 €, Kinder kostenlos 

Der größte Parkfriedhof der Welt ist mit seinen 30.000 Bäumen und 
450 Arten an Laub- und Nadelgehölzen ein besonderes Element 
in Hamburgs „Grünem Ring“. Auf dieser baumkundlichen Führung 
 stellen wir die Gehölzvielfalt vor.
Treffpunkt: Verwaltungsgebäude Freidhofsseite, Fuhlsbüttler Str. 756, 
22337 Hamburg Anfahrt: S1 oder U1 bis ‚Ohlsdorf‘ Veranstaltende: 
Hamburger Friedhöfe Leitung: Förderkreis Ohlsdorfer Friedhof,  
Petra Schmolinske

VON EICHE, LINDE & CO. – BAUMBESTIMMUNG 
IM LOHSEPARK
 HT255  Sa., 18.6., 1030 – 1200 und  HT256  1330 – 1500 
Anmeldung erforderlich | kostenlos

In Open-Air Kurzvorträgen und botanischen Fachführungen 
 lernen Interessierte die verschiedenen Baumarten im Lohsepark 
kennen. Vorab findet um 1000 (MN250) und um 1300 (MN251) die 
Veranstaltung „Was singt denn da?“ statt – ein vogelkundlicher 
Rundgang der NABU Hamburg-Gruppe Stadtmitte. 

Treffpunkt: Lohsepark, Am Lohsepark, 20457 Hamburg Anfahrt: 
U4 bis ‚HafenCity-Universität‘ Veranstaltende: HafenCity Hamburg 
GmbH Leitung: Andreas Schneider
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DER JENISCHPARK – ALTE EICHEN UND 
EREMITEN
 JP595  So., 19.6., 1400 – 1600 | Anmeldung erforderlich 
Erwachsene 5 €, Kinder kostenlos 

Ein Rundgang durch den Jenischpark, mit Rückblicken auf den 
ersten Schöpfer Caspar Voght, der um 1800 aus kahler Land-
schaft und einem alten Eichenwäldchen den Park erschaffen hat. 
Zier-Eremit von 1800 und Eremiten heute!

Treffpunkt: Eingang Jenischpark Hochrad, Hochrad 75, vor Barg-
heer Museum, 22605 Hamburg Anfahrt: S Klein Flottbek, Bus 112 
und 115 bis ‚Marxenweg‘  Veranstaltende: Verein der Freunde des 
 Jenischparks e. V. Leitung: Elfriede Ziegler

EINE SEH-TOUR DURCH DEN ALTONAER 
VOLKSPARK
 LC522  So., 19.6., 1000 – 1100 | Anmeldung erforderlich 
Erwachsene 5 €, Kinder 3 € 

Um die markanten Ausflugsziele im größten (Wald)Park Ham-
burgs im dichten Baumgewirr zu finden, wurden Schilder und 
Wegmarken aufgestellt. Diesen folgt die Tour und führt auch 
durch die blühenden Gärten.

Bitte daran denken, dass auch der Rückweg zur Bushaltestelle oder 
zur S-Bahnstation bewältigt werden muss. 
Treffpunkt: Altonaer Volkspark am Dahliengarten-Kiosk,  Luruper 
Chaussee / Ecke Stadionstr. (bei den bunten Fahnen), 22525 HH-Bahren-
feld Anfahrt: Bus 2 bis ‚Stadionstraße‘ Leitung: Manuela Husmann

�ERTVOLLE BÄUME IM LOHMÜHLENPARK 
 LP289  So., 19.6., 1100 – 1330 | Anmeldung erforderlich 
Erwachsene 13 €, Kinder kostenlos | Spende erbeten

Abwechslungsreicher Entdeckungs-Spaziergang am Beginn des 
Alster-Bille-Elbe-Grünzugs, damit die essbaren Wildpflanzen 
wieder sicher bestimmt und richtig genutzt werden können, mit 
Tipps für die Selbstversorgung und den Hausgarten. (barrierefrei)

Kinder, Studenten und Hartz IV-Empfänger und Wohnungslose frei.
Treffpunkt: Lohmühlenpark Eingang Lange Reihe, 20099 Hamburg 
Anfahrt: Bus 6 oder 17 bis ‚AK St. Georg‘  Veranstaltende: Andrea 
Porps – Wildpflanzengeschenke Leitung: Andrea Porps

GESCHICHTE UND GEHÖLZE DES ALTEN 
BOTANISCHEN GARTENS
 PB297  So., 19.6., 1330 – 1500 | Anmeldung erforderlich | kostenlos

Gehölze, Geschichte, Entstehung und Zukunft des 1821 gegründe-
ten Alten Botanischen Gartens und sein Zusammenspiel mit den 
Wallanlagen und dem seit 200 Jahren bestehenden Wallringpark 
stehen im Mittelpunkt des Spaziergangs.

Falls rollstuhlfahrende Teilnehmerinnen oder Teilnehmer dabei sind, 
bitte angeben, da dann der Rundgang entsprechend angepasst wird.
Treffpunkt: Eingang Stephansplatz / Alter Botan. Garten / Skulptur 
 ‚Liegende‘, Ecke Gorch-Fock-Wall / Dammtordamm, 20355 Hamburg 
Anfahrt: Bus 112 / U1 Stephansplatz Veranstaltende: Planten un 
 Blomen, Bezirksamt Hamburg-Mitte Leitung: Holger Bublitz

�ALDGANG MIT LOCALBIER
 WP597  Sa., 18.6., 1730 – 1930 | Anmeldung erforderlich 
Erwachsene 15 €

Auf einem knapp 2h Waldgang durch den Altonaer Volkspark 
zeigen wir, was die Stadtnatur im Juni alles zu bieten hat. Umringt 
von Bäumen und begleitet von regionalem Craftbeer gibt’s jede 
Menge Facts zu Fauna, Flora und Funga. Glimmer inklusive – top!

Proviant aka Craftbeer gebraut auf St. Pauli wird von der Waldgang 
gestellt. 
Treffpunkt: Altonaer Volkspark Eingang August-Kirch-Straße, 22525 
Hamburg Anfahrt: Bus 2, 3 und X3 bis ‚August-Kirch-Straße‘, von 
dort 5 Min. zu Fuß zum Treffpunkt Veranstaltende: Waldgang mit 
 Localbier Leitung: Linus Koch

37



AN
M

EL
D

U
N

G
: 

ta
gd

er
st

ad
tn

at
ur

.d
e 

od
er

 0
40

 2
8 

40
 9

98
 4

4
SO �ERTVOLL �IE EIN DOPPELTER  �ALDSAUM: 
DER KNICK
 HDG11  Sa., 18.6., 1530 – 1700 | Anmeldung erforderlich 
Erwachsene 8 €, Kinder kostenlos | Spende erbeten

Ausgehend vom Gut Haidehof lernen wir den Artenreichtum der 
Knicks kennen. Wir erfahren, warum Knicks besonders wertvoll 
für Klima und Boden sind. Und fragen uns, warum sie dennoch  
oft so schlecht behandelt werden.

Treffpunkt: Gut Haidehof, Haidehof 3, 22880 Wedel Anfahrt: S1 bis 
‚Wedel‘ Veranstaltende: Heckenretter e. V. – Für Artenvielfalt und 
 Klimaschutz Leitung: Alexandra Werdes

BÄUME, BODEN, BEETLE BANKS – �IR L(I)EBEN 
BIODIVERSITÄT
 HGF57  Sa., 18.6., 1400 – 1600 | Anmeldung erforderlich 
Erwachsene 6 €, Kinder kostenlos 

Warum brauchen Hühner einen Wald, um artgerecht leben zu 
können?  Was haben Bäume auf dem Acker mit Biodiversität, 
 Boden und Klimaschutz zu tun? Das alles erfahren Sie von Land-
wirt Jochen Hartmann bei einem Besuch auf dem Hof Hartmann 
in Lüneburg. 

Treffpunkt: Parkplatz südlich vom Ortsausgang Rettmer, Lüneburger 
Straße (Ostseite der K17), 21335 Lüneburg Anfahrt: ab ZOB Bus 5700 
Richtung Steinbeck(Luhe) Grevenhof bis ‚Lüneburg-Rettmer Mitte‘, 
von dort 600 m zu Fuß Veranstaltende: Hof Hartmann Leitung: 
 Jochen Hartmann

BEES AND TREES
 IA224  Sa., 18.6., 1330 – 1530 | Anmeldung erforderlich 
kostenlos, Spende erbeten

Auf dem artenreichen Gelände der ias direkt an der Alten Süder-
elbe gelegen, entwickelt die Waldorfschule gemeinsam mit dem 
Verein einen Altsortenmuttergarten für Apfelbäume. Natürlich 
gibt es auch einen Abstecher zu den Bienen auf dem Grundstück.

Die Veranstaltung ist mit IA211 oder IA212 kombinierbar.
Treffpunkt: Grundstück der ias e. V., Finkenwerder Süderdeich zwi-
schen Haus 11 und Haus 21, 21129 Hamburg Anfahrt: Bus 150 bis 
‚Osterfelddeich‘, 20 Min. zu Fuß oder Fähre 62 / 64 bis ‚Finkenwerder‘, 
15 Min. mit dem Rad Veranstaltende: Interessengemeinschaft Alte 
Süderelbe e. V. Leitung: Claudia Luth, Jens Ey, Britta Bockelmann

STREUOBST�IESE GUT KARLSHÖHE
 UN181  So., 19.6., 1400 – 1500 und  UN182  1500 – 1600 
Anmeldung nicht erforderlich | kostenlos, Spende erbeten

Seit über 100 Jahren existiert die Streuobstwiese des ehemaligen 
Staatsguts Karlshöhe. Hier stehen rund 200 Obstbäume: Äpfel, 
Birnen, Kirschen und Pflaumen. Ein Spaziergang entlang des 
 neuen Lehrpfads erläutert Obstsorten und Pflegemaßnahmen.

Treffpunkt: Gut Karlshöhe, im Hof vor dem weißen Gutshaus, Karls-
höhe 60d, 22175 Hamburg Anfahrt: Metrobus 27 bis ‚Gut Karlshöhe‘ 
Veranstaltende: BUND – LV Hamburg e. V. Leitung: Jürgen Forkel-
Schubert
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MULTITALENT LÜNEBURGER STADT�ALD
 LUF24  Sa., 18.6., 800 – 1030 | Anmeldung erforderlich | kostenlos

Entdecken Sie auf einem Waldspaziergang mit dem Stadtförster 
den alten Stadtwald ‚Böhmsholz‘. Erfahren Sie Spannendes und 
Wissenswertes rund um das Thema der nachhaltigen Wald-
wirtschaft in Lüneburg, über Naturschutz, Erholung und Klima-
anpassung. 

Bei Dauerregen fällt die Veranstaltung aus.
Treffpunkt: Spielplatz ‚Waldhof Böhmsholz‘, Böhmsholz, 21339 
 Lüneburg Veranstaltende: Hansestadt Lüneburg  Leitung: Per-Ole 
Wittenburg, Stadtförster

�ALDFRIEDHOF LÜNEBURG: ÖKOLOGISCHE 
NISCHEN AUF DEM FRIEDHOF
 LUF25  Sa., 18.6., 1130 – 1300 | Anmeldung erforderlich | kostenlos

Der Friedhof als ökologische Nische: Lernen Sie bei einem Spa-
ziergang über den Waldfriedhof die Lebensräume für Insekten, 
Vögel und Pflanzen kennen.

Bei Dauerregen fällt die Veranstaltung aus.
Treffpunkt: Haupteingang Waldfriedhof, Göxer Weg, 21337 Lüneburg 
Anfahrt: Linie 5014 bis ‚Waldfriedhof‘ Veranstaltende:  Hansestadt 
Lüneburg Leitung: Hans Hockemeyer, Leitung Friedhöfe

�ALDTIERE und DER �ALD – Z�ISCHEN 
�UNSCHORT UND �IRTSCHAFTSFAKTOR
 MLF11  So., 19.6., 1430 – 1600 | Erwachsene 10 €, Kinder 2 € 
und  MLF13  So., 19.6., 1500 – 1600 | Erwachsene 8 €, Kinder 
 kostenlos | Anmeldung jeweils erforderlich

Kennst du den Wolf, den Fuchs, das Wildschwein oder das Eich-
hörnchen? Lerne sie bei uns im Museum (besser) kennen! Im 
Anschluss gestalten wir eine Tiermaske, die du mit nach Hause 
nehmen kannst. Leitung: Ursula Detje
Um 15 Uhr können Sie in der Veranstaltung MLF13 anhand von 
Museumsobjekten das Thema Wald aus verschiedenen Perspek-
tiven betrachten. Leitung: Christina Broesike
Beides Indoor-Veranstaltungen
Treffpunkt: Museumsfoyer, Willy-Brandt-Str. 1, 21335 Lüneburg  Anfahrt: 
Bus oder Bahn bis Bhf Lüneburg Veranstaltende:  Museum  Lüneburg

BÄUME AUS ALLER �ELT
 MLF12  So., 19.6., 1000 – 1200 | Anmeldung nicht erforderlich 
kostenlos

Der Kurpark bietet mit seinen Bäumen ein Fenster in alle Regio-
nen der Welt. Die differenzierte Laubfärbung im Frühjahr und 
die Reviergesänge der unterschiedlichen Vogelarten laden zum 
 Genießen ein. Passende Gedichte runden den Spaziergang ab.

Treffpunkt: Kurpark Lüneburg, Parkeingang Uelzener Straße, 
 Uelzener Str. 32, 21335 Lüneburg Anfahrt: Bus 5011 bis ‚Lüneburg, 
Kurpark‘, PKW : Parkplätze vorhanden. Veranstaltende: Museum 
 Lüneburg Leitung: Wolfram und Dorothea Eckloff
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TOUR DURCH DEN MARMORGARTEN
 MG277  So., 19.6., 1530 – 1700 | Anmeldung erforderlich 
Erwachsene und Kinder 3 € | Spende erbeten

Wir bieten eine Führung durch den entstehenden Klimagarten 
unter besonderer Berücksichtigung agrarökologischer Aspekte 
(Bodenfruchtbarkeit, Pflanzengesundheit, essbare Landschaften 
etc.) an. Freuen Sie sich auf Vorschläge zum Klimaschutz vor der 
eigenen Haustür!

Veranstaltende: Rückenwind e. V. Leitung: Rico Horn

�OHLGEFÜHL DURCH �ALDBADEN UND 
GUTE NACHRICHTEN AUS DEM �ALD
 WOC32   WOC34   WOC38   WOO24  und  WOO25 

Sie suchen Ruhe, wollen Stress abbauen, ihre Widerstandskraft 
stärken, der Seele etwas Gutes tun? Der angeleitete  Aufenthalt 
im Wald hilft uns, mit neuer Energie zu starten. Mit sanften 
 Bewegungseinheiten, Atemübungen und kleinen Meditationen.

Näheres zu den fünf Angeboten von WALDWOHL erfahren Sie über 
das jeweilige Kürzel online.
Veranstaltende: WALDWOHL

MEIN FREUND DER BAUM
 NXD90  Sa., 18.6., 1330 – 1500 
Anmeldung erforderlich | Erwachsene 
und  Kinder 3 € | Spende erbeten

Lerne die Bäume im Wildpark kennen! 
Wie heißt der Baum? Wie erkenne ich ihn 
wieder? Wie alt ist er? Was hat er im Wald 
erlebt? Wie hoch ist er? Wir messen, be-
stimmen und nehmen alles genau unter 
die Lupe. Mal sehen, was wir Interessantes 
erfahren!

Veranstaltende: Naturparkzentrum Uhlen-
kolk Leitung: Eva Hupe-Klostermeier

MEIN FREUND DER �ALD
 NXD91  So., 19.6., 1530 – 1700 
Anmeldung erforderlich | Erwachsene 
und Kinder 3 € | Spende erbeten

Wald – Lebenraum, Holzproduzent, Erleb-
nisort! Gemeinsam finden wir heraus, was 
einen Wald ausmacht und du erfährst bei 
spannenden Spielen und Aktionen viele 
interessante Dinge über den Wald.

Veranstaltende: Naturparkzentrum Uhlen-
kolk Leitung: Eva Hupe-Klostermeier

DER ERSTE MIAY�AKI-�ALD 
 DEUTSCHLANDS
 CZG95  Sa., 18.6., 1000 – 1600 
Anmeldung erforderlich | kostenlos

Wir informieren Sie vor Ort zur Enstehung 
des Waldes, seiner Vorteile gegenüber 
 herkömmlichen Waldpflanzungen und  
der Miyawaki-Methode.

Veranstaltende: Citizens Forests  
Leitung: Pascal Girardot

STRASSENBÄUME – LEBEN 
UNTER SCH�IERIGEN 
BEDINGUNGEN
 UB391  Sa., 18.6., 1600 – 1800 
und  UB392  So., 19.6., 1100 – 1300 
Anmeldung erforderlich | kostenlos

Die städtischen Lebensbedingungen sind 
für Bäume eine Heraus forderung. Ein 
schlechter Standort, Verletzungen, schäd-
liche  Umwelteinflüsse und Baumkrank-
heiten machen ihnen zu  schaffen. Wir 
stellen Ihnen Probleme vor, mit denen der 
Straßenbaum in seinem Alltag kämpft.

Veranstaltende: Behörde für Umwelt,  
Klima,  Energie und Agrarwirtschaft BUKEA  
Leitung: Annette Wagner,  Torsten Melzer
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BIOBLITZ ZUM INSEKTENLEBEN  
IM NIENDORFER GEHEGE
Wie erforschen Biologinnen und Biologen die Hamburger Tier-
welt? Welche Methoden setzen sie für Bestandsaufnahmen ein? 
Was können sie über die aktuelle Situation in Hamburger Wald-
gebieten sagen? 

Ein Bioblitz im Rahmen des „Langen Tag der StadtNatur“ liefert 
Basisdaten, um einen aktuellen Eindruck von der Vielfalt der 
Insekten im Niendorfer Gehege zu erhalten. Wissenschaftlerin-
nen und Wissenschaftler des Leibniz-Institut zur Analyse des 
Bio diversitätswandels (LIB) in Hamburg laden Interessierte am 
18. Juni 2022 zum Mitmachen bei der Datenaufnahme und der 
Auswertung des Monitorings ein.

Mit seinen alten Buchen-, Fichten- und Eichenbeständen, mit einer 
Vielzahl an Blühpflanzen und viel Totholz bietet das Niendorfer 
 Gehege heimischen Tieren einen wichtigen innerstädtischen 
Lebensraum. „Zur Bestandsaufnahme 
werden wir Malaise- und Boden fallen und 
zur Auswertung neben der klassischen Be-
stimmung auch Metabarcoding-Methoden 
für die Fallenfänge einsetzen. Mit denen 
können wir größere Datensätze erheben“, 
beschreibt Dr. Martin Husemann, Insekten-
forscher am LIB das Vorgehen in Eimsbüt-
tels größtem Stadtforst. Ein Aspekt wird 
auch das Aufspüren gebietsfremder Arten 
sein. „Neuntöter – Verein für Forschung 
und Vielfalt“ unterstützt den Bioblitz als 
Kooperationspartner.

Im LIB erforschen Wissenschaftlerinnen 
und Wissenschaftler die biologische 
Vielfalt und die Ursachen von Ver-
änderungen. Das LIB ist 2021 aus 
der  Zusammenführung des Cen-
trums für Naturkunde (CeNak) 
der Universität Hamburg 
und dem Museum Koenig in 
Bonn  hervorgegangen.

Am Langen Tag der StadtNatur geben die 
 Wissen schaftler bei folgenden Veranstaltungen  
einen kleinen  Einblick in ihre Arbeit:

 XC361  Die Boberger Dünen – Ein Insektenparadies

 XC428  Nachtfalterkino: Streuobstwiese Francop

 XC6E1  What are these insects doing there?

 XC6E2  Hidden biodiversity – what lives in the leaf litter
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MEDIENPARTNER

H A M B U R G E R
STIFTUNGSTAGE
15.–21. JUNI 2022

Hier geht‘s zum vielfäligen 
Veranstaltungsprogramm rund um 
das Thema gesellschaftlicher Zusammenhalt: 
www.hamburger-stiftungstage.de
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PROGRAMM ÜBERSICHT 
ALLER VERANSTALTUNGEN
NACH VERANSTALTENDEN

10 KNOTEN MÖBELDESIGN 

ZK276  Werkstattbesuch und Workshop 24

3N KOMPETENZZENTRUM 

DKO52  Holzproduktion und Naturschutz im Wald 23

ALFRED-�EGENER-INSTITUT 

A�529  Mikroplastikdetektive nehmen Elbsandproben 

ALMUT ANDERSSON HOLZBILDHAUEREI 

AAC23  Kurzkurs Schnitzen 24

ANGELVEREIN BERGEDORF-�EST / ALLERMÖHE E. V. 

AB301  Nasses Leben in der Großstadt 

ANNE HENTSCHEL LICHTKRÄUTER 

AH519  Pesto Blankenese 

AH520  Seelenpflanzen von der Wiese  

AH584  Wildkräuter-Schnitzeljagd in Blankenese 

ANTJE GIESENBERG 

AG342  Der Naturgarten – ein Praxisseminar 

AG344  Essbare Wildkräuter aus dem eigenen Garten 

AG362  Die Bäume des Waldes 28

AG363  Waldspiele für die ganzen Familie 25

ARBEITSKREIS HEIMISCHE ORCHIDEEN HAMBURG 

AO104  Im Wald der Waldhyazinthen 28

AO197  Was blüht und wächst dort? 

AO302  Von Knabenkräutern, Nacktdrüsen und Stendelwurzen 

ARBORETUM MARIENHOF 

AM101, AM102, AM103  Ein Kleinod an der Alster 36

BEE GRÖN – NATÜRLICH GESTALTEN 

BD556  Permakultur in der Stadt auf kleinem Raum 

BIOHOF �ILKENSHOFF ULRIKE COHRS 

�NC21  Hoffest auf dem Biohof Wilkenshoff 

BIOSPHAERIUM ELBTALAUE GMBH 

BBF54  Schnitz mit! 24

BBF55  Lebensraum Wald 25

BBF56  Auwald an der Mittelelbe 32

BIOSPHÄRENRESERVATSVER�ALTUNG NIEDER-
SÄCHSISCHE ELBTALAUE 

NEL58  Mit den Rangern des Biosphärenreservats unterwegs 12

BOTANISCHER VEREIN ZU HAMBURG E. V. 

BV602, BV604  Rundgang zu bemerkenswerten Bäumen  
an der Alster 36

Zahl: Seite im Heft  : Informationen zur Veranstaltung finden Sie am einfachsten mit dem Veranstaltungskürzel online auf tagderstadtnatur.de 43

ZUSAMMEN-
HALTEN

MEDIENPARTNER

H A M B U R G E R
STIFTUNGSTAGE
15.–21. JUNI 2022

Hier geht‘s zum vielfäligen 
Veranstaltungsprogramm rund um 
das Thema gesellschaftlicher Zusammenhalt: 
www.hamburger-stiftungstage.de
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BÜCHERHALLEN HAMBURG 

BU122 Die Biene Maja und die Farben – Alstertal 

BU124 Mathe in der Natur – Alstertal 

BU246 Kleidertauschbörse – Wilhelmsburg  

BU525  Bilderbuchkino Wald und Baumbilder – Elbvororte   

BU589  Bilderbuchkino Garten und Wald – Holstenstraße 

BU596  Moor-Kamishibai – Neugraben   

BU678  Stadtnatur unter der Zaubernuss – Eimsbüttel 

BU742  Familiensamstag zum LTdSN – Fuhlsbüttel 

BUKEA, BEHÖRDE FÜR UM�ELT, KLIMA, ENERGIE  
UND AGRAR�IRTSCHAFT 

UB202  Planten un Blomen | Der Biennale Spaziergang  

UB204  Alster-Bille-Elbe Grünzug 

UB391, UB392  Straßenbäume – Leben unter schwierigen 
 Bedingungen 40

UB506  Abendspaziergang durch die Wittenbergener Heide 

UB235, UB236  Neßsand (Verlosung) 

UC555  Pilotprojekt – Dach- und Fassadenbegrünung 

BUND LANDESVERBAND HAMBURG E. V. 

UN181, UN182  Streuobstwiese Gut Karlshöhe 38

UN215  BOAT BOTANIK – Naturgenuss zu Wasser und zu Land 

UN267  KINO im INSELPARK: MYTHOS WALD 34

UN298  Grünes Grillen 

UN758  Auf Baum-Entdeckungstour im Kellinghusenpark 36

CITIZENS FORESTS E. V.

CZG95  Miaywaki-Wald  Deutschlands 40

CLAUS-PHILIPP CARSTENS 

CP130  Workshop Landschaftsfotografie 

CP377  Workshop Pflanzenfotografie 

DE FLEETENKIEKER E. V. 

FL705, FL706  Auf der Suche nach Alstergold –  
Umweltschutz zum Mitmachen 

DEUTSCHE �ILDTIER STIFTUNG 

�S759  So entsteht ein Wildbienen-Paradies 

DEUTSCHES BAUMSCHULMUSEUM 

BJG05  Bäume, Wälder, Klimawandel 23

EHLERDING STIFTUNG IN KOOPERATION MIT DER 
�ALDSCHULE (SD�) 

�I761, �I764  Den Waldtieren auf der Spur 25

ELBMARSCHENHAUS 

EHG07, EHG08  Waldbaden- komm mit in den Wald 33

ERFORSCHEN-ERFAHREN-ERSPÜREN 

EE165  Der Wald und die großen Tiere 28

FREIBEUTER E. V. 

FB515, FB516  Entdeckungsreise in die Welt der Wildpflanzen 

FREILICHTMUSEUM RIECK HAUS 

RI365  Dreimal Holz – wir schnitzen einen Kobold 24

RI366  Natur in den Vier- und Marschlanden 

GARTENBAUZENTRUM ELLERHOOP 

LIG03  Blütenstars im Gartenbauzentrum 

LIG04  Gesunde Pflanzen im Garten und im Haus 

GESELLSCHAFT FÜR ÖKOLOGISCHE PLANUNG E. V.

GO242, GO244  Sommer im Naturschutzgebiet Heuckenlock 32

GO247  Expedition für Kinder in den Großstadt-Urwald 25

GRÄFLICH BERNSTORFF’SCHE BETRIEBE

BYL36  Spaziergang durch den Bernstorffschen Forst 12

GRAU TRIFFT GRÜN 

GR208  Gestalten und Gärtnern mit Hochbeeten 

GUT KARLSHÖHE 

GK166  Hamburgs Wilde: Kräuter: ein Erlebnis für alle Sinne 

GUT �ULKSFELDE GMBH 

G�K11  Führung: Naturschutz auf dem Gut Wulksfelde 
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HAFENCITY HAMBURG GMBH 

HT255, HT256  Von Eiche, Linde & Co. –  
Baumbestimmung im Lohsepark 36

HAMBURGER FRIEDHÖFE 

HF712  Baumkundliche Führung über den Ohlsdorfer Friedhof 36

HF722, HF756  Der Ohlsdorfer Friedhof mit dem eigenen Rad 

HANSESTADT LÜNEBURG 

LUF23  Kurpark Lüneburg: ein Stadtpark im Klimawandel? 

LUF24  Multitalent Lüneburger Stadtwald 39

LUF25  Waldfriedhof Lüneburg: Ökologische Nischen  
auf dem Friedhof 39

HAUS DER �ILDEN �EIDEN 

��123  Urban Sketching  

HECKENRETTER E. V. 

HD245  Was können wir in Hecken entdecken?  

HDG11  So wertvoll wie ein doppelter Waldsaum: Der Knick 38

HEIMGARTENBUND ALTONA MIT AB� 

KR597  Alte Obstbäume und Naturgärten in Altona 

HERZAPFELHOF LÜHS 

HCI22  Apfelexpressfahrt mit Hofführung auf dem  
Herzapfelhof 

HOF EGGERS IN DER OHE 

EG331  Gehölze und Wald an und in der Ohe 32

HOF HARTMANN 

HGF57  Bäume, Boden, Beetle Banks – Wir L(i)eben  Biodiversität 38

HORNER PARADIESE UND BÜCHERHALLE HORN 

HP286  Baum-Spaziergang und Lesung in den  
‚Horner  Paradiesen‘ 

IN & OUT SIGHTSEEING HAMBURG | VERA VORREITER 

VV421  Waldbaden – grÜn & glÜcklich  33

45
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DIE UMWELTLOTTERIE 
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Seit 25 Jahren der Natur verbunden
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INGRID ROTHSCHU NATURSCHREIBEN 

NY169, NY760  In der Natur ins Schreiben finden 34

INTERESSENGEMEINSCHAFT ALTE SÜDERELBE E. V. 

IA211, IA212  Im Dschungel von Hamburg-Mitte 32

IA222, IA223  Zwischen Containerbrücken und  
Airbus- Landbahn 

IA224  Bees and Trees 38

INTUITIVE KOMMUNIKATION MIT TIEREN UND PFLANZEN

TR431  Workshop: Intuitive Tiergespräche in der  
Fischbeker Heide 

KLIMASCHUTZINITIATIVE VOLLHÖFNER �ALD 

V�427  Waldwildnis Völli erleben 26

KRÄUTER UND POESIE – DORIS FÖLSTER 

DF203, DF204  Poetisch-musikalische Reise zu den  
 Wildkräutern 

KRÄUTERSCHULE ‚KRÄUTER ENTDECKEN‘ 

IM112  Wild- und Heilpflanzen entdecken am  
Gärtnerhof Stüffel 

KULTURSPAZIERGANG HAMBURG

KD562  Falkenstein und Wittenbergen 

LANDSCHAFTSABENTEUER 

LDF14  Wer wohnt denn da? 

LDF48, LDF52  Wölfe in der Lüneburger Heide 

LDF53  Den Wald mit allen Sinnen erleben 33

LAND�IRTSCHAFTLICHES BILDUNGSZENTRUM ECHEM 

LZF43  Vom Wald in den modernen Schweinestall 

LAURUSTICO – CLUB FÜR GARTENFREUNDE 

LC522  Eine Seh-Tour durch den Altonaer Volkspark 37

LI-LEHRERFORTBILDUNG 

DA BLÜHT UNS �AS! 
VOM GRAUEN SCHULHOF ZUM BLÜHENDEN NATURERLEBNISRAUM

Donnerstag, 16.06.2022, 15.30 – 18.30 Uhr, Ganztagsgrund-
schule Sternschanze | Altonaer Str. 38 (S-Bahn „Sternschanze“), 
 Anmeldung über TIS-Nummer 2213U0801

Was ist nötig, um aus einem eintönigen, artenarmen Schulhof 
einen blühenden Lebensraum zu schaffen, der Kindern vielfältige 
Naturerlebnisse im Laufe eines langen Schultags ermöglicht?  
Wie muss eine naturnahe Gestaltung aussehen, um erfolgreich 
„Tiere zu pflanzen“? Auf welche Weise lassen sich Kinder, Eltern  
und Kolleg*innen erfolgreich auf diesem Weg mitnehmen? Wie 
kann ein solches Projekt realistisch finanziert werden?

Diese und weitere Fragen auf dem Weg zu einem leben digen, 
 artenreichen Schulhof werden wir  klären. Sie erhalten konkrete 
Anleitungen, wie so etwas Wunder volles schon bald auch an  
Ihrer Schule  gelingen kann. Nach der Pause werden wir gemein-
sam den 2017 angelegten NaturErlebnis-Schulhof begehen.
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LEIBNIZ-INSTITUT ZUR ANALYSE DES BIODIVERSITÄTS-
�ANDELS (LIB) 

XC361  Die Boberger Dünen – Ein Insektenparadies 

XC428  Nachtfalterkino: Streuobstwiese Francop 

XC614  Unbekannte Nachbarn im Großstadtdschungel 

XC6E1  What are these insects doing there? 

XC6E2  Hidden biodiversity – what lives in the leaf litter 

LOKI SCHMIDT NATURFÜHRER*INNEN 

Dr. Ann-Carolin Meyer, Peter Kutschaelies

YM709, YM727  Moorschutz ist Klimaschutz – das Ohmoor! 

YS126  In der Früh ins Moor 

Katrin Bohse, Dr. Ann-Carolin Meyer

YM125  Klein, kostbar: Sommer auf der Rahlstedter Kirchwiese 

Uta Bangert, Ulrike Seddig

YB253  Von Deichbruch und Wetternwirtschaft 

LOKI SCHMIDT STIFTUNG 

LS194  Sensen für Sumpfdotterblume und Co. 

LS226 Mitten in der Elbe 

LS309  Abendliche Kanutour auf der Dove-Elbe 

LS360  Vergnügliches Waldabenteuer –  
ein Familiennachmittag 25

LS367  Familienbootstour  

LS416  Faszinierende Ameisen in der Fischbeker Heide 

LS426  Pflanzenflohmarkt 

LS772  Bäume schenken der Erde die Träume des Himmels 

LS779 Stadtpark Hamburg 

LS787  Bis in den Himmel hoch ... 34

LSD17  Wildpflanzen entdecken im größten Wald 
 Schleswig- Holsteins 29

Zahl: Seite im Heft  : Informationen zur Veranstaltung finden Sie am einfachsten mit dem Veranstaltungskürzel online auf tagderstadtnatur.de 47

www.nkg.coffee
Neumann Gruppe GmbH • Coffee Plaza • Am Sandtorpark 4 • 20457 Hamburg

KAFFEE IST EIN EINZIGARTIGES NATURPRODUKT.
WIR FÖRDERN DEN NACHHALTIGEN ANBAU WELTWEIT.



PR
O

G
RA

M
M

Ü
BE

RS
IC

H
T

Zahl: Seite im Heft  : Informationen zur Veranstaltung finden Sie am einfachsten mit dem Veranstaltungskürzel online auf tagderstadtnatur.de

LOTHAR FRENZ, HELMUT UND LOKI SCHMIDT STIFTUNG 
UND BUNDESKANZLER-HELMUT-SCHMIDT-STIFTUNG 

LF741  Spazierlesung durch den Garten Loki Schmidts  
(Verlosung) 

MALEN IM PARK ULRIKE HEMME 

HL531, HL532  Malen im Park  

MUSEUM LÜNEBURG 

MLF11  Waldtiere 39

MLF12  Bäume aus aller Welt 39

MLF13  Der Wald – Zwischen Wunschort und Wirtschaftsfaktor 39

NABU LANDESVERBAND HAMBURG E.V

NABU Fachgruppe Entomologie

OA266 Insekten auf Kaltehofe 

NABU Hamburg, AG Fledermausschutz

NF192, NF1F2  NABU Hamburg – Fledermausführung 

NABU Hamburg, Gruppe Alstertal

NB114  Exkursion auf der Mellingburger Alsterschleife 32

NB117  MOOR Erleben: Fauna und Flora 

NABU Hamburg, Gruppe Stadtmitte

MN250, MN251  „Was singt denn da?“  

NABU Hamburg, Stadtteilgruppe Rahlstedt

NR119  Insekten im NSG Stellmoorer Tunneltal 

NABU Hamburg, Waldgruppe

ZN593  Forstmaßnahmen im Klövensteen – geht es auch anders? 31

NABU Hamburg, Gruppe Eimsbüttel

KO645  Wildblumen-Wiese im Stadtpark Eimsbüttel 

NATUR ERLEBEN MIT U�E �ESTPHAL 

�E433  Vögel, Wald und mehr im Harburger Stadtpark 29

NATURBEGEGNUNG IM ALSTERLAND, MARLENE DINZEN

CM702  Was blüht denn da im Kakenhaner Grund (Wittmoor)? 

CM755  Libellen, aus dem Wasser in die Luft 

NATURERLEBNISPFAD ALRAUNE 

AL155  Wer checkt ein im Insektenhotel? 

AL171  Die Arbeit eines Imkers 

AL176  Brot backen im Lehmbackofen 

NATURGARTEN E. V. – REGIONALGRUPPE HAMBURG 

GG167  Naturnaher Familiengarten 

GG168, GG177, GG192  Naturnaher Privatgarten 

GG527  NaturErlebnisSchulhof: Da blüht uns was!  

GG630  Naturnah gestalteter Kleingarten 

GG641  Spaziergang durchs Bunte Band Eimsbüttel 

GG644  Preisgekrönte Vielfalt – Naturgarten als  
lebende  Skulptur 

GG765  Naturnah gestalteter Kleingarten –  
ausgezeichnete  Vielfalt  

NATURPARK LÜNEBURGER HEIDE 

HEC12, HEC13  Geführte Tour auf dem Heide-Himmel 
 Baumwipfelpfad 26

NATURPARKZENTRUM UHLENKOLK 

NXD15  Baumgeschichten 34

NXD16  Wald – Wild – Mensch 23

NXD90  Mein Freund der Baum 40

NXD91  Mein Freund der Wald 40

NEUNTÖTER – VEREIN FÜR FORSCHUNG & VIELFALT E. V.

GA209  Spatzenretter Hamburg – „SPATZiergang“ in Horn  

GA707  Gans viel los – Gänse am Kuhmühlenteich und  
an der Alster 

NIEDERSÄCHSISCHE LANDESFORSTEN FORSTAMT 
SELLHORN 

LNC19  Waldführung im Rosengarten 22

NORDIC RANGER – SANDRA MALISSA 

NVC17, NVC18  Im Wald auf Entdeckung mit dem Ranger 26

OBERHAFEN 5+1 E. V. 

DO237  Oberhafengarten 
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OLDENFELDER SCHULHOFGÄRTNER 

OH123  Grün-bunte Inseln auf einem Großstadtschulhof 

PASSOPP �ENSIN E. V. 

P�H48   Im Revier des Steinkauzes 

PHANTASIE�ERKSTATT LESLIE �EGERS 

L�581  Kreativ mit der kleinen Baumhexe 

PLANTEN UN BLOMEN 

PB297  Geschichte und Gehölze des Alten Botanischen  
Gartens 37

PRO EIDELSTEDTER FELDMARK 

PE651  Eidelstedts grüne Perlen 

RAUM FÜR �ORT & �ILDNIS E. V. 

SJ143  Achtsamkeit und Vogelsprache 

SJ354  Feuer-Workshop für Frauen und Kinder 

REGIONALPARK �EDELER AU E. V. 

R�G02   Amüsement und Naturschutz  

REVIERFÖRSTEREI BERGEDORF 

BT359  Mit dem Förster durch das Bergedorfer Gehölz 22

REVIERFÖRSTEREI EISSENDORF 

RB420  Waldführung im Eißendorfer Forst 22

RÜCKEN�IND E. V. – SOZIALE ARBEIT MIT  
JUNGEN MENSCHEN 

MG277  Tour durch den Marmorgarten 40

SABINE TREESS: AUF DEM �EG

�D762  Urbanes Waldbaden und die Kraft der Bäume 33

SCHLES�IG-HOLSTEINISCHE LANDESFORSTEN 
RUHEFORST KUMMERFELD 

RFG09  Ein Wald der Trost spendet 23

DIE SPARDA-BANK LÄSST BÄUME �ACHSEN
Mit dem klimaneutralen Girokonto „Sparda Horizont“ bietet die 
Sparda-Bank ihren Kunden ein Umweltkonto, mit dem jeder 
sein Umweltbewusstsein in die Tat umsetzen kann. Jeder Konto-
inhaber reduziert seinen ökologischen Fußabdruck in Sachen CO2 
und erhält darüber hinaus Vorzugskonditionen für nachhaltige 
Produkte und Dienstleistungen. Hierzu gehören zum einen Bank-
angebote wie nachhaltige Geldanlagen oder nachhaltige Kredite 
und zum anderen Angebote externer Partner wie z. B.  Carsharing 
oder Ökostrom. Für jedes neue Sparda Horizont Konto wird zu-
dem ein junger Laubbaum gepflanzt. 

Seit Beginn der  Initiative konnten in Zusammenarbeit mit 
der Schutzgemeinschaft Deutscher Wald schon tausende von 
 Bäumen in Hamburg und  Umgebung gepflanzt werden. 

Weitere Infos gibt es unter  
www.sparda-bank-hamburg.de/horizont

49



PR
O

G
RA

M
M

Ü
BE

RS
IC

H
T

Zahl: Seite im Heft  : Informationen zur Veranstaltung finden Sie am einfachsten mit dem Veranstaltungskürzel online auf tagderstadtnatur.de

SCHUTZGEMEINSCHAFT DEUTSCHER �ALD, 
 LANDESVERBAND HAMBURG E. V. 

SD199  Waldführung durch das NSG Hainesch-Iland 26

SD721  Bombus für alle 

SPD HAMBURG-VOLKSDORF

DR128 Rundgang durch den Volksdorfer Wald 

STADT-LAND-BIENE E. V. 

RS633  Ein Waldtier: Das spannende Leben der Bienen 

STADTREINIGUNG HAMBURG, ENERGIEBERG 
GEORGS�ERDER

SE232, SE233 Vogelwelt auf dem Energieberg Georgswerder 

SE280, SE281, SE285  Naturpädagogische Führung über  
den Energieberg Georgswerder 

STADT�ALD LÜBECK 

LKD20  Der Andere Wald 22

STEPHANUSGARTEN EIMSBÜTTLER 
 NACHBARSCHAFTSINITIATIVE 

SG635  Stephanusgarten – ein Gemeinschaftsgarten  
in  Eimsbüttel 

STIFTUNG KULTURPALAST 

KU299  Billstedts Grüne Routen 

STIFTUNG �ASSERKUNST ELBINSEL KALTEHOFE 

�A272  Vom Wasserwerk zum Naturerlebnisraum 

�A273  Naturerlebnispfad für Kinder 

THÜNEN-INSTITUT FÜR HOLZFORSCHUNG 

TI399  Arboretum des Thünen-Instituts 29

UNTERE NATURSCHUTZBEHÖRDE LANDKREIS HARBURG 

HRC20 HRC22  Waldentwicklungsprojekt 23

VEREIN DER FREUNDE DES JENISCHPARKS E. V. 

JP595  Der Jenischpark – alte Eichen und Eremiten 37

VEREIN ZUR ERHALTUNG DER HUMMELSBÜTTELER 
FELDMARK E. V.

HX127 Rundgang durch die Hummelsbüttler Feldmark 

�ABEN�ISSEN

�U552  Besuch bei den Honigbienen am Honighaus  
im Volksparks 

NICHT NUR AM LANGEN TAG DER STADTNATUR
Über 100 verschiedene Veranstaltende gestalten das Programm 
des Langen Tags der StadtNatur. Vereine, Initiativen, Stiftungen, 
Behörden, Selbstständige und viele ehrenamtlich Tätige ermög-
lichen so vielen Bürger*innen aus der Metropolregion Hamburg 
einen Einblick in Ihre Arbeit. Das Erlebnis Natur und die Ver-
mittlung der Schutzwürdigkeit ist das übergeordnete Ziel aller 
 Beteiligten – und das nicht nur an einem Wochenende im Juni.

Auf unsere Website tagderstadtnatur.de bauen wir die Übersicht 
der Veranstaltenden nach und nach aus, so dass Kontaktmög-
lichkeiten und Hinweise auf Veranstaltungen jederzeit schnell 
zu finden sind. Denn viele unserer am Langen Tag engagierten 
 Partner*innen bieten ganzjährig  Veranstaltungen an. 

Schaut vorbei auf:  
tagderstadtnaturhamburg.de/veranstaltende2022
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�ALDGANG

�P597  Waldgang mit Localbier 37

�ALDPÄDAGOGE HOLGER BUBLITZ IN KOOPERATION 
MIT DER NABU �ALDGRUPPE

YC372  Ein Urwald und was aus ihm geworden ist 23

YCD12  Waldführung durch den Sachsenwald und  
das NSG Bille 27

YCK12  Mit dem Waldpädagogen und Forstwirt  
einen Tag im Wald 27

�ALDRETTER BÜRGERINITIATIVE �ILHELMSBURG 

�V296  Waldführung im wilden Wald Wilhelmsburg 27

�ALDSCHULE IM �ILDGEHEGE KLÖVENSTEEN 

KL525  Morgens im Klövensteen 31

KL547  Wildgehege Klövensteen – Abendlicher Rundgang  
durch den Park 31

KL563, KL569  Waldpflege und Waldumbau im Klövensteen 31

KL564  Waldboden erforschen 25

KL571  Lebensraum Wald – Der Klövensteen 31

�ALD�OHL 

�OC32, �OC34, �OC38  Wohlgefühl durch Waldbaden  

�OO24, �OO25  Gute Nachrichten aus dem Wald  

�ANDERFREUNDE HAMBURG E. V. 

�H424   Eine Opferbergrunde in Hausbruch 27

�ILDPARK EEKHOLT 

�FH11  Vom »Waldtier« zum »Stadttier«! 29

�ILDPFLANZENGESCHENKE ANDREA PORPS 

LP289  Wertvolle Bäume im Lohmühlenpark 37

�ILHELMSBURGER INSELPARK 

BM204  Waldvögel im Inselpark 28

AUSBLICK 2023
Vom Großprojekt Natürlich Hamburg! 2020 über die Kulturlandschaf-
ten bis zum diesjährigen Wunder Wald – diese Schwerpunkte ermög-
lichen es uns, bestimmte Themen etwas tiefergehend zu beleuchten 
und neuen Veranstalter*innen in den Langen Tag der StadtNatur ein-
zubinden. Die Themenvielfalt und die Anzahl der Veranstaltenden ist 
so über die letzten 12 Jahre stetig gestiegen.

Wir versuchen die Themen möglichst weit im Voraus festzulegen, 
um neuen Veranstaltungspartner*innen ausreichend Zeit zur 
Vorbereitung zu geben. Im nächsten Jahr werden wir den 
Schwerpunkt auf Naturschutzgebiete in Hamburg und 
der Metropol region legen. Jeder kennt den Begriff. 
Aber warum sind diese Gebiete wirklich so wichtig? 
Welche seltenen Tiere und Pflanzen gibt es dort und 
warum lohnt es sich diese zu schützen? Welche Rolle 
spielen die Gebiete für unsere Erholung? Diese und 
viele weitere Fragen versuchen wir in möglichst vielen 
unterschiedlich ausgerichteten Veranstaltungen für 
alle Altersgruppen zu  beantworten.

Meldet euch  
gerne, wenn ihr zu 

diesem  Thema etwas 
 beitragen möchtet. 

Adrian & Thomas

stadtnatur@loki-
schmidt-stiftung.de
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INTEGRATIVE ANGEBOTE IN DER UM�ELTBILDUNG
Unter diesem Titel möchten wir Ihnen Angebote vorstellen, 
die sich ausschließlich oder auch an Migrant*innen und 
 Geflüchtete richten.

MENSCH, NATUR, UNSERE ZUKUNFT – �AS 
KANN ICH TUN? Arbeitsgemeinschaft Natur- und Umwelt-
bildung Landesverband Hamburg / Schleswig-Holstein (ANU)

Bei  diesem Projekt geht es allgemein um die soziale Integration 
von  Schüler:innen. Die Angebote befassen sich mit Natur, Umwelt  
und Nachhaltigkeit. 

Ansprechpartnerinnen: Katharina Henne und Silvia Schubert, 
 projektleitung@anu-hh-sh.de 

Förderer: Behörde für Umwelt, Klima, Energie und Agrarwirtschaft 
(Laufzeit bis Juni 2022, ein Nachfolgeprojekt mit ähnlicher Ausrich-
tung ist geplant).

NATURZUGANG FÜR GEFLÜCHTETE. INTEGRA-
TION DURCH UM�ELTBILDUNG UND NATUR-
SCHUTZ Gesellschaft für ökologische Planung e. V. (GöP)

Die Inhalte und Aktivitäten der Veranstaltungen und Exkursionen 
werden individuell in Absprache entwickelt. Das Angebot richtet 
sich an Personen, die Gruppen Geflüchteter / geflüchtete Familien 
begleiten, Wohnunterkünfte leiten, als Lehrkraft in Sprachkursen 
für Deutsch als Zweitsprache agieren oder sich ehrenamtlich für 
Geflüchtete engagieren.

Ansprechpartnerin: Petra Sänger, petra@goep.hamburg.

Förderer: Hanseatische Natur- und Umweltinitiative, Nord-
deutsche Stiftung für Umwelt und Entwicklung (NUE) und 
 Quartierfonds Altona 

Spenden für dieses Projekt  
sind auch auf das Konto  
DE37 2005 0550 1280 2292 28  
der Loki Schmidt Stiftung mit dem  
Stichwort GEO-Wald möglich.

GEO SCHAFFT �ILDNIS
Wildnisgebiete sind essenziell für den Arten- und Klimaschutz,  
in Deutschland aber kaum zu finden.

Obwohl die Bundesregierung bis Ende 2020 zwei Prozent der 
 Landesfläche in Wildnis verwandeln wollte, wuchert diese tat-
sächlich nur auf etwa 0,6 Prozent der Fläche.

Das Magazin GEO möchte mit dem neuen Verein GEO schafft 
 Wildnis e. V. deshalb selbst aktiv werden und Wildnisflächen schaf-
fen. Zusammen mit der Loki Schmidt Stiftung ruft er Waldbesitzer 
dazu auf, ihren Wald zu verkaufen oder zu verschenken, um diese 
Flächen langfristig als GEO-Wald zu sichern und als Wildnis zu 
entwickeln. Die Loki Schmidt Stiftung als Partnerin und zukünftige 
Eigentümerin ist mit dem Thema sehr vertraut. Schon die Grün-
derin der Stiftung wies auf das wichtige Thema der natürlichen 
Entwicklung hin und ließ seit den 1970er Jahren „Lokis Urwald“  
am Brahmsee entstehen.

Mehr Informationen unter geo.de/wildnis
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FUCHSMOBIL AKTIV NABU Hamburg

Dieses Bildungsprojekt führt mit Schulklassen und anderen Grup-
pen Aktionen im praktischen Naturschutz durch. Das Angebot ist 
für alle und ganz besonders für vermeintlich ‚naturferne‘ Kinder 
und Jugendliche.

Ansprechpartnerin: Alexandra Keil, keil@nabu-hamburg.de

Förderer: Commentz-Stiftung und NUE

GEMEINSAM FÜR DIE NATUR! Loki Schmidt Stiftung

Im Boberger Dünenhaus können naturinteressierte  Anwohner:innen 
und Jugendliche des Wohngebietes Mittlerer Landweg / Gleisdreieck 
sich diesen Herbst zu ehrenamtlichen Naturbotschafter:innen bzw. 
Junior-Naturbotschafter:innen fortbilden. Das Angebot richtet sich 
gezielt an Interkulturelle.

Ansprechpartnerin: Karen Elvers: boberg@loki-schmidt-stifutng.de 

Förderer: Rahmenprogramm Integrierte Stadtteilentwicklung (RISE) 
und SAGA GWG Stiftung Nachbarschaft

NATUR GEMEINSAM ERKUNDEN Loki Schmidt Stiftung

Dieses Projekt wurde bereits gestartet, soll jedoch in angepass-
ter Form weitergeführt werden. Das Angebot richtet sich an 
 Migrant*innen mit Deutsch-Kenntnissen ab dem Niveau B1. 

Ansprechpartnerin: Irina Kozban, naprirode.de@gmail.com 

Förderer: HOMANN-STIFTUNG

�ALDCOACHING INKLUSIVE SDW Hamburg

Ein kostenloses „Waldcoaching“ für Lehrkräfte von Grund-
schulen. Ziel ist es, sowohl Exkursionen als auch den Unter-
richt gemeinsam so zu gestalten, dass die vielen Funktionen 
des Waldes spielerisch vermittelt werden.

Ansprechpartner: Marvin Gutdeutsch, gutdeutsch@wald.de

Förderer: Bundesministerium für Ernährung und Landwirt-
schaft und Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz, 
 nukleare  Sicherheit und Verbraucherschutz

INTEGRATIVE VERANSTALTUNGEN AM  
LANGEN TAG DER STADTNATUR
 XC6E1  What are these insects doing there? 

 XC6E2  Hidden biodiversity – what lives in the leaf litter 

 KL571   Lebensraum Wald – Der Klövensteen  
(in leichter Sprache) S. 31

 LS779   Stadtpark Hamburg (voraussichtlich in ukrainischer  
und russischer Sprache)

Weitere Informationen zu den Angeboten finden Sie auf:  
tagderstadtnaturhamburg.de/integrativ
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Wir sind sehr bemüht, alle Fotorechte korrekt anzugeben. Sollte ein Foto nicht oder nicht korrekt gekennzeichnet sein, bitten wir um Nachricht.
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GE�INNSPIEL

Im Programmheft haben sich einige 
 dieser Waldtiere versteckt. Schau genau 
hin, kannst du sie alle entdecken?

So machst du mit:

Einfach die Anzahl der Waldtiere notieren 
und mit Angabe der Postadresse an uns 
senden – per Postkarte an „Loki Schmidt 
 Stiftung, Steintorweg 8, 20099 Hamburg“ 
oder ganz einfach per E-Mail an  
„gewinn@loki-schmidt-stiftung.de“.

Einsendeschluss für die Teilnahme 
am Gewinn spiel ist der 26. Juni 
2022. Gesucht ist die Anzahl der 
auf dieser Seite dargestellten Wald-
tiere im  gesamten Programmheft. 
Unter allen gültigen Einsendungen 
verlosen wir die oben angegebenen 
Gewinne. Bitte gebt die  Gewinne 
an, über die ihr euch freuen würdet. 
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Holt euch Mitte Mai die 
Samentütchen für Wald-
randpflanzen kosten-
los bei eurer Sparda 
Hamburg- Filiale ab.

5 Gläser 
 Waldhonig

3 × 
 Natur memo 

WALD

5 ×  
„Tiere und 

 Pflanzen im Wald: 
120 Arten  einfach 

 bestimmen“  
Kosmos-Natur-

führer Basics

 
2 × 

exklusive 
 Familienführungen 

mit einem Wald-
pädagogen5 Plätze für 

Waldbaden 
3-stündige 

 Veranstaltung

ARTENVIELFALT BEWAHREN
Insektenfreundliche Wildblumenmischung 

HAMBURG 
BLÜHT AUF

DANK DIR!

WILDBLUMENMISCHUNG
aus regionalem, zerti�zierten Saatgut

Inhalt 2022: Kornblume, Rote Lichtnelke, Saat-
Wucherblume, Schafgarbe, Bunter Hohlzahn

Bitte nur für Balkon und private Gärten 
nutzen. Nach der Aussaat feucht halten. 

Saat und Panzen nicht für 
den Verzehr geeignet!

Mehr unter:

tagderstadtnatur.de 

#hamburgblühtauf



Deine Kohle schützt 
das Klima.

Stell dir vor:

Sparda Horizont. Das klimaneutrale Girokonto:
Schont die Umwelt und den Geldbeutel. Mehr Infos 
unter www.sparda-bank-hamburg.de/horizont

das Klima.

für jedes neue 

Sparda Horizont 

Konto 

Wir pflanzen 

einen Baum


